
Palmako Pavillon Hanna 

nach außen. 34 mm Bohlenstärke.
Mit Fußboden.

7,6 m²

Palmako Nordic Charlotte
Modernes Eckverbindungssystem, 
fertige Elementstärke von 160 mm. 
Inkl. Fußboden aus massiven 19 mm 
Bohlenbrettern.

ab 1.899,- €  
448 cm x 548 cm

14.1 m²

20,3 m²

ab 5.379,- € 
ab 3.479,- €  
ab 3.879,- €  

Palmako Gartenhaus Grace 
Unbehandelter Bausatz mit Holzdach 
aus nordischer Fichte. 56 mm Block-
bohlenelemente aus Leimholz.

300 cm x 300 cm 8,1+4,1 m²

Palmako Pavillon Betty
Unbehandelter Bausatz mit Holzdach 
aus nordischer Fichte. Pfosten aus 
Leimholz, 12 x 12 cm.

ab 1.279,- €  ab 5.679,- €  

www.holz-blech.de

INDUSTRIE-

Mo. - Sa. von 09:00 - 18:00 Uhr, am 1. So. im Monat von 12:00 - 17:00 Uhr, 
nächster Schausonntag am 07.06.2020

Palmako-Ausstellung in Birstein

Ø 337cm 8,1+8,1 m²

12,4+4,1 m²Ø 465 cm

467 cm x 617 cm

ab 1.379,- € ab 6.429,- €  
ab 8.179,- €   ab 2.159,- €  

ab 3.279,- €  

Palmako 

Vorgefertigte 
Dachelemente. 
44 mm Bohlen-
stärke. Inkl. Sitzbank 

und Bodenrost.

Palmako 
Carport Karl
12 x 12 cm Leimholz-
pfosten, Dach-
schalung 19 mm 
Nut+Federbretter 

aus Fichte/Tanne. Wahlweise mit Blechdach 
erhältlich. Geräteraum optional erhältlich.

Palmako 
Gerätehaus 

Unbehandelter Bau-
satz mit Holzdach 

aus nordischer Fichte. 28 mm Bohlenstärke. 
Ohne Fußboden.

Palmako 
Holzgarage 

Unbehandelte 
nord. Fichte, 44 mm 

Blockbohlenstärke, wahlweise mit Blechdach 
erhältlich.  

8,7 m²

11,7 m²

296 cm x 296 cm (7,3 m²)

Ohne Tor

19,0 m² 21,9+5,2 m²

11,4 m²

20,6 m²

23,1 m²

40,6 m²

296 cm x 380 cm (9,6 m²)

Mit Holztor

Mit Sektionaltar

ab 2.529,- € 

ab 1.179,- €  

ab 1.179,- €  

ab 2.819,- €  ab 3.899,- €  

ab 2.999,- € 

ab 1.859,- € 
ab 1.579,- €  
ab 2.559,- €   

ab 1.379,- € 

ab 3.079,- € 
ab 3.329,- € 

ab 4.179,- € 
ab 4.419,- € 



Preise sind reguläre Lieferpreise im Onlineshop. 
100 € Nachlass bei Abholung in Birstein. Verkauf 
solange Vorrat reicht. Irrtümer sind vorbehalten. 
Bilder, Texte und Preise ohne Gewähr.

63633 Birstein

Unbehandelter Bausatz mit Holzdach 
aus nordischer Fichte. Inkl. Fußboden 
und Sprossenrahmen.

Palmako Nordic Kalle
2-Raum-Gerätehaus. Modernes Eckverbin-
dungssystem. Fertige Elementstärke von
88 mm.

400 cm x 400 cm (13,9 m²)
34 mm Blockbohlenstärke

344 cm x 221 cm (6,6 m²)

ab 3.159,- €  

ab 2.019,- €  

380 cm x 570 cm (19 m²)
44 mm Blockbohlenstärke

452 cm x 330 cm (13,5 m²)

530 cm x 570 cm (21,9+5,2 m²)
44 mm Blockbohlenstärke

561 cm x 330 cm (16,9 m²)

470 cm x 570 cm (23,9 m²)
44 mm Blockbohlenstärke

560 cm x 560 cm (27,7 m²)
70 mm Blockbohlenstärke

ab 3.709,- €  

ab 3.029,- €  

ab 4.919,- €  

ab 3.479,- €  

ab 4.229,- €  

ab 6.199,- €  

Palmako 
Kinder-
spielhaus 
Harry
Vorgefertigte 
Wandelemente aus 

unbehandelter nordischer Fichte. Inkl. Fußbo-
den aus 16 mm massiven Nut- und Federbretter 
und Lagerhölzer ca. 32 x 40 mm.

Gartenhaus 
Bremen
34 mm Blockboh-
lenstärke. Unbehan-
delter Bausatz mit 
Holzdach. Ohne 

Montagezubehör und Fußboden. Auch mit 
Blechdach erhältlich.

199 cm x 223 cm (3,1 m2)

0 (250 cm x 250 cm)

1 (295 cm x 250 cm)

2 (295 cm x 295 cm)

3 (400 cm x 295 cm)

4 (295 cm x 400 cm)

5 (400 cm x 400 cm)ab 659,- € 

Gartenhaus

40 mm Blockboh-
lenstärke. Unbehan-
delter Bausatz mit 
Holzdach. Mit Mon-
tagezubehör. Ohne 

Fußboden. Auch mit Blech in Trapez- oder
Ziegeloptik erhältlich.

1 (410 cm x 410 cm)

2 (500 cm x 445 cm)

3 (500 cm x 500 cm)

4 (446 cm x 446 cm)

ab 1.879,- € 

ab 2.199,- € 
ab 2.399,- € 

ab 2.099,- € 

ab 979,- € 

ab 1.029,- € 

ab 1.079,- € 

ab 1.239,- € 

ab 1.299,- € 

ab 1.479,- € 

Dach – und Wandbleche
Ausführung in Trapez- oder Ziegelform. 

Stärken und Beschichtungen erhältlich. 
Ca. 8000 Quadratmeter auf Lager. Kantteile,
Bohrschrauben, Lichtplatten uvm. bei uns erhältlich.

ab

 6,99 € 

Ziegelblechdach
Stahlblech 0,5 mm verzinkt in Ziegeloptik (Stein-
länge 275 mm). Erhältlich in den Farben Graphit-
grau (RAL 7024) oder Dunkelrot (RAL 3009)

               14,99 €

Firstblech 2500 mm 
lang, 0,6 mm stark 
versch. Farben

Ortgangblech 2.500 mm 
lang, Stahlblech verzinkt 
0,6 mm stark versch. 
Farben

verschiedene Kantbleche

 ab  22,95 €  ab 16,95 €

Gerätehaus 
Jever 
Unbehandelter Bau-
satz mit Holzdach 
aus nordischer Fich-
te. 28 mm Bohlen-

stärke. Inkl. Fußboden und Windsicherung.

0 270 cm x 220 cm

320 cm x 220 cm

320 cm x 270 cm

420 cm x 220 cm

450 cm x 200 cm

450 cm x 250 cm

mit Anbau

1

2

ab 939,- €  ab 1.259,- €  

ab 999,- € 

ab 1.129,- € 

ab 1.299,- € 

ab 1.499,- € 

Jetzt 
reduziert!
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MITTELHESSEN-BOTE

Amtliche Bekanntmachungen des Main-Kinzig-Kreises

Schlüchterner Bote
&

Lassie ist wieder da 
Muss jetzt jeder einen 
Collie haben?

Steinau. Der Vorstand des 
Wanderverein Bellings hat 
beschlossen alle bis Mitte Au-
gust geplanten Wanderungen 
und Ausflügen wegen der Co-
vid-19-Krise abzusagen. Was 
die danach vorgesehenen 
Veranstaltungen betrifft, wird 
eine Entscheidung zu einem 
späteren Zeitpunkt getroffen.

Wanderverein sagt 
Veranstaltungen ab

Schlüchtern. Das Coronavirus 
hat seit einiger Zeit auch das 
Leben in Nepal sehr einge-
schränkt. Die von den Behör-
den allgemeine Ausgangs-
sperre gilt unter strengen Be-
dingungen schon seit dem 21. 
März bis mindestens Anfang 
Juni und hat viele Einwohner 
neben der angespannten ge-
sundheitlichen Situation auch 
in eine finanzielle Notlage ge-
bracht. Das Land befindet sich 
– noch dazu ohne touristische 
Einnahmequellen – in einem 
absoluten Ausnahmezustand. 
Das bedeutet für viele kaum 
bis gar kein Einkommen und 
dadurch auch einen er-
schwerten Zugang zu Essen 
und einer ausreichenden Ge-
sundheitsversorgung.  
Vor einigen Wochen hat Hart-
mut Darmstadt, der seine ge-
buchte Reise im März/April 
nach Nepal auf unbestimmte 
Zeit verschieben musste, 
schon 1500 Euro als Spende 
für ein Lebensmittelversor-
gungsprojekt in einer Ge-
birgsregion bei Pokhara über 
den „Freundeskreis Nepalhil-
fe“ an die Betroffenen weiter-
geleitet.  
Vor wenigen Tagen bekam er 
einen Hilferuf von der Öster-
reicherin Denise Grafeneder, 
die sich mit ihrem Projekt 
„Mero Aama“ (= Meine Mama) 
um Kinder von 30 besonders 
armen Familien in Ka-
thar/Südnepal kümmert. 
Hartmut Darmstadt hatte De-

nise schon im vergangenen 
September mehrmals zu den 
Kindern in Kathar begleitet 
und sie mit Kleidungsstücken, 
Lebensmitteln und Medika-
menten unterstützt. Diese Fa-
milien sind jetzt besonders 
stark betroffen und müssen 
ohne jegliche Unterstützung 
der Regierung mit einem Mi-
nimum an Essen auskommen. 
Denise hatte schon zwei Es-
senslieferungen für je zwei 
Wochen organisiert und die 
dritte Essenslieferung für die 
nächsten drei Wochen wurde 
nun mit dem Spendengeld 
von Hartmut Darmstadt fi-
nanziert. Ein einheimischer 
Bekannter hat inzwischen 
schon 24 Reispakete, 90 Kilo-
gramm Linsen, 60 Liter Öl und 

90 Päckchen Seife für umge-
rechnet 560 Euro an die Fami-
lien verteilt, die sich natürlich 
darüber riesig gefreut haben. 
Hartmut Darmstadt wird die 
Entwicklungen in diesem 
Land weiter genau beobach-
ten, mit den Menschen dort in 
Kontakt bleiben und bei Be-
darf auch weitere Notversor-
gungsprojekte dort finanziell 
unterstützen. Wer sich an die-
sen Hilfsprojekten in Nepal 
beteiligen möchte, kann fol-
gendes Spendenkonto benut-
zen: Hartmut Darmstadt, 
IBAN DE52 5306 0180 0002 
1156 62, Stichwort „Nepalhil-
fe“ (VR Bank Fulda, BIC: 
GENODE51FUL). Weitere In-
fos unter www.hartmutdarm-
stadt.de.

Über 2000 Euro für Notversorgungsprojekte in Nepal

Keine ausreichende 
Gesundheitsversorgung

Das Land Nepal befindet sich in einem Ausnahmezustand. 

Steinau. SPD-Bürgermeister-
kandidat Timo Jacob – da Rosa 
wird sein Bürgerbüro in Sicht-
weite des Steinauer Rathau-
ses ab dem 15. Juni wieder öff-
nen. „Ich werde an meinem 
Bürgerbüro festhalten. Dieser 
Kontakt mit den Leuten ist mir 
wichtig, denn ich möchte hier 
weiterhin gemeinsam Ideen 
für Steinaus Zukunft erarbei-
ten und mich vorstellen. Da-
ran ändert auch die Verschie-
bung der Wahl nichts. Im Ge-
genteil: In Steinau gab es in 
den vergangenen Wochen be-
reits zu viel Hü und Hott, da ist 
ein bisschen Kontinuität wich-
tig. Mit der SPD habe ich ab-
gesprochen, das Büro bis in 
den November anzumieten, 
auch wenn das eigentlich 
mein Budget nicht vorsieht“, 
sagte Timo Jacob-da Rosa und 
bedankt sich ausdrücklich bei 
seiner Vermieterin. Zunächst 
werde er das Bürgerbüro an 
zwei Abende pro Woche öff-
nen. Dazu habe er ein mit dem 
Gesundheitsamt des Main-
Kinzig-Kreises abgestimmtes 
Konzept erstellt, das die we-
sentlichen Maßnahmen ent-
hält. So seien Gespräche bei-
spielsweise erst nach vorheri-

ger Vereinbarung, unter Wah-
rung der Abstandsregeln und 
mit Mund-Nasen-Bedeckung 
möglich. Sein Wunsch, das 
Bürgerbüro als Begegnungs-
stätte und Raum für Veran-
staltung zu nutzen, wird er lei-
der verschieben müssen. 
„Auch in außergewöhnlichen 
Zeiten glaube ich fest an eine 
Zukunft für Steinau. Viele 
Menschen haben jetzt große 
Sorgen und Probleme, die vor 
ein paar Wochen noch un-
denkbar waren. Andere haben 
gute Ideen und Anregungen 
für Steinau, finden aber keine 
Ansprechpartner. Mit der Öff-
nung meines Bürgerbüros 
möchte ich ein Zeichen set-
zen, Ansprechpartner sein 
und Mut machen optimistisch 
in die Zukunft Steinaus zu bli-
cken“, macht der SPD-Bürger-
meisterkandidat Timo Jacob-
da Rosa deutlich. 
Das Bürgerbüro befindet sich 
in der Brüder-Grimm-Straße 
50 in Steinau. Termine können 
im Internet unter jacob-daro-
sa.de/termin-vereinbaren/, 
per Mail an timo@jacob-daro-
sa.de oder unter der Nummer 
0156-78742719, gerne auch in 
WhatsApp vereinbart werden.

Timo Jacob-da Rosa hält an Bürgerbüro fest

Ideen erarbeiten 

Schlüchtern. Die VSG 
Schlüchtern lädt zur Wande-
rung mit Waldbaden am 
Samstag, 13. Juni, ein.  
Treffpunkt ist ohne Fahrge-
meinschaften um 9.30 Uhr 
am Parkplatz „Schwarzer 
Born“ in Hohenzell. Dabei 
sind die derzeitigen Hygie-
nevorschriften wie 
Mund/Nasenschutz einzu-
halten.   

Waldbaden ist ein absichts-
loses Schlendern ohne Beur-
teilung, ohne Bewertungen, 
ein Verweilen im Wald, bei 
dem alle Sinne geöffnet wer-
den. Es geht darum, den 
Weg bewusst zu gehen. Hier 
und da anzuhalten, Pausen 
zu machen, den Wald in sei-
ner Lebendigkeit wahrzu-
nehmen, den Wald zu erspü-
ren. Dabei werden etwa zwei 

Kilometer zurückgelegt bei 
einer Zeit von zwei Stunden. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 
zwölf Personen begrenzt.  Es 
wird um einen Kostenbei-
trag von 2 Euro  gebeten. An-
meldungen bis spätestens 
zum 10. Juni bei Anja Hart-
mann unter Telefon 
06661/916554 oder bei  Helga 
Rasch unter Telefon 
06661/9192930.

VSG Schlüchtern lädt zur Wanderung ein
Waldbaden in Hohenzell

Was nutzt die beste Vereinsarbeit, wenn niemand da-
von erfährt? Das Druck- und Pressehaus Naumann aus 
Gelnhausen bietet den Mittelhessen-Boten allen Verei-
nen, Parteien, Kirchen und anderen Institutionen und 
Gruppierungen als „Anschlagbrett“ für ihre Mitteilun-
gen an. Sie können so eine optimale Öffentlichkeitsar-
beit betreiben: Berichte über die Arbeit im Vorstand, 
Terminerinnerungen für die Mitglieder, Vorankündi-
gungen und Nachberichte zu Veranstaltungen der un-
terschiedlichsten Art sind nur einige Beispiele für die-
sen kostenlosen Service.  
Schicken Sie Ihre Unterlagen, gerne auch mit Foto, an:   
 

Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG 
Gutenbergstraße 1 
63571 Gelnhausen 

E-Mail: redaktion@bote.de 
 
Redaktions- und Anzeigenannahmeschluss für die 
mittwochs erscheinende Ausgabe des Boten ist jeweils 
montags um 10 Uhr.  
 

Ihre Redaktion des Mittelhessen-Boten

„Anschlagbrett“ 
Mittelhessen-Bote

Hallo, 
liebe Leser 
Es ist sehr erfreulich, wenn 
sich die Marketingstrategen 
deutscher Lebensmittelkon-
zerne aufs Wesentliche kon-
zentrieren. Man muss die 
Werbeversprechen ja nicht 
bei jeder Kleinigkeit finger-
dick mit Butter beschmie-
ren, um die Botschaft ge-
schmeidiger in die Köpfe der 
Kunden zu quetschen. Beim 
jüngsten Einkauf erstand ich 
eine Dose Erbseneintopf – 
der eigenen Faulheit ge-
schuldet. Und was soll ich sa-
gen? Auf der Dose stand: 
„Mit ausgewählten Zutaten“ 
und „abgeschmeckt mit Ge-
würzen“. Wer kann bei solch 
bodenständigen Offensicht-
lichkeiten schon widerste-
hen? 

Euer Boto

Fulda. In diesem Jahr feiern 
mehrere Komponisten runde 
Jubiläen, unter anderem Louis 
Vierne, dessen 150. Geburtstag 
sich jährt. Aus diesem Anlass 
präsentiert Johannes Klein-
jung aus Weimar, der bereits in 
Fulda zu Gast war als er noch 
Kantor in Bad Hersfeld war, in 
seiner Orgelmatinee am 
Samstag, 6. Juni um 12.05 Uhr, 
im Fuldaer Dom die brillante 
dritte Symphonie für Orgel 
von Louis Vierne. Das äußerst 
überzeugende und geschlosse-
ne Werk wird in Gänze zur 
Aufführung kommen, was Ge-
legenheit ist, diese fünf-sätzige 
Symphonie in der halben 
Stunde vollständig zu hören.

Bezaubernde Klänge 

Aktionspreis

Nur gültig im Globus Wächtersbach. Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen.

*UVP des Herstellers

Aktionspreis Aktionspreis

Nur gültig im Globus Wächtersbach. Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen.

Wer gerne spart,
wird Globus lieben!

Aktionspreis
�

Gegen Vorlage dieses Coupons erhalten Sie
in unserem Restaurant

1 paniertes Seelachsfilet*
*mit Remouladensauce und einer Beilage Ihrer Wahl

400

Nur gültig im Globus Wächtersbach. Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen.

600
Einmalig einlösbar vom 06.06.2020 bis 13.06.2020

www.globus.deAn
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Schlappeseppel Spezial
Seppel’sche
20 x 0,33 l-MW-Bügelverschlussflasche,
1 l = 1,51 €
+ Pfand 4,50 €

1299

Globus Rindswurst
*mit Phosphat
je kg

Energizer Batterien
8 + 4 Stück Packung, Mignon AA oder Micro AAA,
Stück 0.50

Anzeige
gültig vom
06. bis
13. Juni

Globus Handelshof St. Wendel GmbH & Co. KG
Betriebsstätte Wächtersbach · Main-Kinzig-Straße · 63607 Wächtersbach
Gesellschaftssitz: Am Wirthembösch · 66606 St. Wendel
Öffnungszeiten: Mo.-Sa.: 8.00 bis 21.00 Uhr

690999 590 499

899
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Ein Zitat von Bill Gates kur-
siert im Netz. Es erweckt den 
Eindruck, der US-Unterneh-
mer habe gesagt, dass es meh-
rere hunderttausend Opfer 
durch eine Corona-Impfung 
geben werde. Das stimmt 
nicht – die Aussage wurde aus 
dem Kontext gerissen.  
 
„Bill Gates prognostiziert 
700 .000 Opfer durch Corona-
Impfung“ lautet der Titel eines 
Gastbeitrags auf der Webseite 
Ken.FM, der tausendfach in So-
zialen Netzwerken verbreitet 
wird. Im Text wird eine Aussage 
von Gates aus einem Interview 
mit dem US-Sender CNBC zi-
tiert – allerdings wird der Kon-
text weggelassen. Es wird ange-
deutet, Gates habe Todesopfer 
oder dauerhafte Schäden wie 
Behinderungen vorhergesagt.  
Das ist jedoch nicht richtig, wie 
die Überprüfung durch Cor-
rectiv-Faktencheck zeigt. Tat-
sächlich sagte Gates, ein Impf-
stoff gegen Covid-19 – den es 
noch nicht gibt – sollte möglichst 
keine Nebenwirkungen haben.  
Der Microsoft-Gründer setzt 
sich mit der Stiftung seiner 
Familie, der Bill & Melinda 
Gates Foundation, seit Jahren 
dafür ein, dass Menschen 
weltweit gegen verschiedene 
Krankheiten geimpft werden. 
Die Stiftung ist nach den USA 
der zweitgrößte Spender der 
Weltgesundheitsorganisation 
(WHO) und nahm kürzlich an 
einer EU-Geberkonferenz teil, 
bei der Gelder unter anderem 
für die Entwicklung eines 
Impfstoffes gegen Covid-19 ge-
sammelt werden sollten.  
 

Was sagte Bill Gates über 
mögliche Nebenwirkungen? 
 
Das Interview von Bill Gates 
mit CNBC wurde am 9. April 
veröffentlicht. Darin wird er 
gefragt, ob er wirklich denke, 
dass die Entwicklung eines 
Corona-Impfstoffs 18 Monate 
dauern werde. Er antwortet, es 
könne auch schneller gehen, 
„wenn alles perfekt läuft“, aber 
„wir wollen keine unrealisti-
sche Erwartungen schaffen“. 
Es sei „immer eine große He-
rausforderung“, einen Impf-
stoff zu entwickeln, der auch 
bei älteren Menschen wirksam 
sei. Es habe sich gezeigt, dass 
der Grippe-Impfstoff bei älte-
ren Menschen nicht so gut wir-
ke wie bei jüngeren. Ein Impf-
stoff gegen SARS-CoV-2 jedoch 
müsse auch bei Älteren funk-
tionieren, da diese das höchste 
Covid-19-Risiko hätten.  
Dann sagt Gates: „Das so zu 
tun, dass man es so verstärkt, 

dass es auch bei älteren Men-
schen funktioniert, und es 
trotzdem keine Nebenwirkun-
gen hat… wenn wir eine von 
10.000 Nebenwirkungen ha-
ben, sind das weit mehr, 
700.000 Menschen, die darun-
ter [weltweit] leiden werden. 
Es ist also sehr, sehr schwer, 
die Sicherheit in einem gigan-
tischen Ausmaß über alle Al-
tersgruppen hinweg – schwan-
ger, männlich, weiblich, unter-
ernährt, bestehende Komorbi-
ditäten – wirklich zu verste-
hen. In die eigentliche 
Entscheidung ‚OK, lasst uns 
diesen Impfstoff der ganzen 
Welt verabreichen’ müssen die 
Regierungen mit einbezogen 
werden, denn es werden eini-
ge Risiken und Absicherungen 
nötig sein, bevor darüber ent-
schieden werden kann.“ 
Nur der letzte Teil des Zitates 
(ab „wenn wir eine von     
10.000 Nebenwirkungen ha-
ben“) wurde von Ken.FM he-
rausgegriffen. Durch das Weg-
lassen der Erklärungen zu älte-
ren Menschen wird die Bedeu-
tung verzerrt. Im englischen In-
terview sagt Gates außerdem 
„indemnification“, was Ken.FM 
mit „Entschädigung“ übersetzt, 
aber auch „Absicherung“ be-
deuten kann. 
Fazit: Gates sagte keine Opfer 
voraus. Er sagte auch nicht, 
dass man Opfer irgendwie in 
Kauf nehmen müsse. Sondern 
er rechnete in dem Interview 
vor, warum ein Impfstoff keine 
Nebenwirkungen haben sollte: 
Selbst wenn nur eine Person 
unter 10.000 Nebenwirkungen 
hätte, müssten – auf die Welt-
bevölkerung mit sieben Milli-
arden Menschen hochgerech-
net – 700.000 Menschen darun-
ter leiden. 
Die Rechnung ist hypothetisch, 
da es bisher keinen Impfstoff 
gegen Covid-19 gibt. Laut Ro-
bert-Koch-Institut sind mehre-
re Kandidaten in der Testphase.  
 

Fakten für die 
Demokratie 

 
In den Anzeigenblättern des 
BVDA erscheint regelmäßig 
ein Faktencheck des unabhän-
gigen und gemeinnützigen Re-
cherchezentrums Correctiv. 
Die vielfach ausgezeichnete 
Redaktion deckt systemati-
sche Missstände auf und über-
prüft irreführende Behauptun-
gen in den sozialen Medien. 
Wie Falschmeldungen unsere 
Wahrnehmung beeinflussen 
und wie Sie sich vor gezielten 
Falschnachrichten schützen 
können, erfahren Sie unter 
correctiv.org/faktencheck.

Zitat von Bill Gates aus 
dem Kontext gerissen

Schlüchtern. Schlüchterns 
Bürgermeister Matthias Möl-
ler spart nicht mit Kritik an 
der hessischen Landesregie-
rung im Bezug auf die Öff-

nung der Kindertagesstätten 
am 2. Juni. „Das ist zu kurz-
fristig, das ist zu unkonkret, 
die aktuelle Situation ist 
mehr als ungenügend und 

enttäuschend“, sagt der Rat-
hauschef: „Den Schwarzen 
Peter haben wieder mal die 
Kommunen.“ Erst am 28. Mai 
seien Richtlinien erfolgt, wie 
eine Umsetzung zum 2. Juni 
stattfinden könne. Gleichzei-
tig wehrt er sich gegen auf Fa-
cebook geäußerte Vorwürfe 
von Eltern, die Stadt habe sich 
nicht ausreichend auf die Öff-
nung der Kitas vorbereitet. 
„Wir haben in Absprache mit 
dem Main-Kinzig-Kreis ent-
sprechende Modelle erstellt, 
die sofort umgesetzt werden 
können“, sagt Möller.  
In den nächsten Tagen, auch 
über das Pfingstwochenende, 
würden alle Eltern telefonisch 
von Mitarbeitern der Stadt-
verwaltung kontaktiert, um 
Lösungen zu entwickeln und 
zu ermitteln, ob ein Betreu-
ungsanspruch besteht, er-
klärt Möller. „Wir wissen aber 
bereits jetzt, dass wir auf kei-
nen Fall einen normalen Re-
gelbetrieb anbieten können.“ 
Der Bürgermeister empfiehlt, 
die Betreuung im Kindergar-
ten nur dann in Anspruch zu 
nehmen, wenn keine andere 
Möglichkeit besteht.“ 
Es sei für eine Kommune 
schwer, mit derart kurzfristi-
gen Verordnungen einer 
übergeordneten Behörde ei-
ne ausreichende und qualita-
tiv hochwertige Betreuung 
anzubieten, sagt Möller. Ähn-
lich hatten sich in den jüngs-
ten Tagen auch Landrat 
Thorsten Stolz und Bad So-
den-Salmünsters Bürger-
meister Dominik Brasch ge-
äußert.  
Möller erinnert daran, dass 
die Kita-Gebühren in den Mo-

naten April und Mai ausge-
setzt waren und dass selbst-
verständlich auch keine für 
den Juni erhoben werden, 
wenn keine Leistungen in An-
spruch genommen werden: 
„Eine entsprechende Be-
schlussfassung wird derzeit 
vorbereitet und in die ent-
sprechenden Gremien einge-
bracht.“  
 

Thema 
„Familienfreundliche 

Stadt“ hat hohe Priorität 
 
Der Bürgermeister macht 
klar, dass das Thema „Famili-
enfreundliche Stadt“ hohe 
Priorität für ihn habe und ver-
weist unter anderem auf den 
Neubau des Kindergarten 
Gundhelm sowie die geplante 
viergruppige Kita für rund 80 
Kinder inklusive U3-Betreu-
ung auf dem ehemaligen Lan-
ger-Areal. Zudem sei in den 
vergangenen Jahren die Qua-
lität mit moderner Ausstat-
tung und zusätzlichem Perso-
nal deutlich verbessert wor-
den. 
Auch die geplante und in 
Hessen einzigartige Kinder-
erlebniswelt im Kultur- und 
Begegnungszentrum unter-
streiche, wie hoch der Stel-
lenwert von Kindern und jun-
gen Familien in seiner Kom-
mune sei, sagt der Bürger-
meister. Möller abschließend: 
„Wir werden und können uns 
als Stadt Schlüchtern nicht 
über kurzfristige und unklare 
Verordnungen der Landesre-
gierung hinwegsetzen und 
müssen so gut es geht reagie-
ren. Uns bleibt keine andere 
Wahl.“

Kritik von Schlüchterns Bürgermeister Möller an der Landesregierung
„Wir telefonieren mit allen Eltern“

Fulda. Die Stadt Fulda gehört 
laut einer Studie zu den fami-
lienfreundlichsten Mittelstäd-
ten Deutschlands. In einem 
aktuellen Ranking, das die 
Standortberatung Contor für 
die Zeitschrift KOMMUNAL 
erarbeitet hat, liegt Fulda un-
ter 585 analysierten Städten 
(mit 20.000 bis 75.000 Einwoh-
nern) auf Platz 13. Die Stadt 
punktete dabei vor allem 
durch eine gute Anbindung, 
solide Wirtschaftsdaten, ver-
gleichsweise günstige Bau-
landpreise, eine positive Be-

völkerungsentwicklung sowie 
durch eine relativ hohe Zahl 
an Beschäftigten in den Berei-
chen Erziehung und Unter-
richt. Auf den ersten drei Plät-
zen landeten die Städte Pas-
sau, Ilmenau und Freising. In 
Hessen liegt nur die Wetterau-
Stadt Friedberg (Rang 7) vor 
Fulda.  
Die Analyse ging vor allem 
zwei Leitfragen nach: „Welche 
Städte sind besonders attrak-
tiv für Familien?“ und „Welche 
Städte bieten Eltern und Kin-
dern die besten Rahmenbe-

dingungen?“ Dafür haben die 
Autoren der Studie zunächst 
einmal die Faktoren be-
stimmt, die Städte und Ge-
meinden attraktiv für Famili-
en machen. So soll zum Bei-
spiel die Einwohnerzahl mög-
lichst wachsen oder zumin-
dest relativ hohe 
Geburtenziffern aufweisen, 
weil diese Indikatoren darauf 
hinweisen, dass es einen ho-
hen Familienanteil gibt und 
sich Familien im Ort wohlfüh-
len. Des Weiteren müsse auch 
die Verkehrsinfrastruktur 

ausreichend sein, damit die 
Einwohner auch andere Städ-
te und Regionen gut und 
schnell erreichen können. 
Hier konnte Fulda insbeson-
dere mit seiner hervorragen-
den ICE-Anbindung glänzen. 
Weitere Indikatoren waren 
die Wahrscheinlichkeit, von 
Arbeitslosigkeit und Insolven-
zen bedroht zu werden, sowie 
die Verfügbarkeit von Wohn-
raum zu vertretbaren Preisen. 
In die Analyse flossen zudem 
mit hoher Gewichtung die 
Zahl der Schulabbrecher so-
wie das Angebot an Erzie-
hungs-, Unterrichts- und Bil-
dungsmöglichkeiten ein. Die 
Studienmacher haben nach 
eigenen Angaben versucht, ei-
nige Indikatoren zu identifi-
zieren, die gemeinsamer Nen-
ner sein könnten, „Familien-
freundlichkeit“ zu definieren. 
Der Jugend- und Familiende-
zernent der Stadt Fulda, Bür-
germeister Dag Wehner, zeig-
te sich erfreut über das gute 
Abschneiden der Stadt Fulda: 
„Das Ranking ist ein Indiz da-
für, dass unsere Anstrengun-
gen zum Beispiel bei der Bil-
dung und der Kinderbetreu-
ung Früchte tragen und wir in 
Fulda in Sachen Familien-
freundlichkeit auf einem sehr 
guten Weg sind.“ Das sei auch 
beim Hessischen Familientag, 
der 2019 bereits zum zweiten 
Mal in Fulda stattfand, der 
Stadt von vielen Seiten bestä-
tigt worden, ergänzte Wehner. 
Die komplette Studie finden 
Sie hier:  
https://www.contor.org/studi-
en/kommual/familien/.

Stadt Fulda in der Spitzengruppe der 
familienfreundlichsten Mittelstädte Deutschlands

Auf Platz 13 unter 585 Städten

Laut Studie gehört die Stadt Fulda zu den familienfreundlichsten Mittelstädten Deutschlands.

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (06131) 19240

Altkreis Schlüchtern 4. bis 10. Juni 2020

■ Ärzte
■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost
Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd.
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmünster, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Ver-
einigungen (ÄBD) ist außerhalb der Sprechzeiten der Praxen
unter der kostenlosen Telefonnummer 116117 (ohne Vor-
wahl) erreichbar. Hier werden Patienten an den zuständigen
Ärztlichen Bereitschaftsdienst weitergeleitet oder können
weitere Auskünfte erhalten.

■ Apotheken
Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbereite
Apotheke erfolgt täglich um 8.30 Uhr.
04.06.20: ■ Coestersche Apotheke, Neuhof

Fuldaer Str. 1 ......................................(06655) 5025
■ Löwen-Apotheke, Sterbfritz

Brückenauer Str. 34 ......................... (06664) 96100
05.06.20: ■ Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau

Brüder-Grimm-Str. 119......................... (06663) 6018
■ Kalbach-Apotheke, Kalbach

Hauptstr. 10a ..................................(06655) 911196
06.06.20: ■ Marien-Apotheke, Flieden

Hauptstr. 28........................................(06655) 5059
07.06.20: ■ Rathaus-Apotheke, Schlüchtern

Obertorstr. 10 ...................................(06661) 96410
08.06.20: ■ Bergwinkel-Apotheke, Schlüchtern

Grabenstr. 1 a..................................... (06661) 2020
09.06.20: ■ Alte Apotheke, Schlüchtern

Obertorstr. 38...................................(06661) 96150
10.06.20: ■ Bahnhof-Apotheke, Neuhof

Bahnhofstr. 7...............................(06655) 9868613
■ Einhorn-Apotheke, Sinntal

Schlüchterner Str. 9...............................(06664) 208

Hilfe im Notfall

Informativ & vielseitig
Telefon 06051 833-241
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Fulda. Der Magistrat der Stadt 
Fulda hat einstimmig be-
schlossen, dass die in Planung 
befindliche Erschließungs-
straße des Wohnquartiers am 
Waidesgrund in Erinnerung 
an den ermordeten Regie-
rungspräsidenten in „Dr.-Wal-
ter-Lübcke-Straße“ benannt 
wird. Den Anstoß zu dieser 
Initiative gab unter anderem 
der Fuldaer Bundestagsabge-
ordnete Michael Brand. Am 2. 
Juni 2020 jährt sich zum ers-
ten Mal der Tag, an dem Dr. 
Walter Lübcke einem politisch 
motivierten Mord zum Opfer 
fiel. „Die Stadt Fulda möchte 
hier ein sichtbares Zeichen 
gegen politisch motivierten 
Terrorismus setzen. Gleich-
zeitig ist dies eine Ehrung für 
Dr. Walter Lübcke, der in Ful-
da studiert hat und der den 
Menschen und der Stadt sehr 
verbunden war. Als Regie-

rungspräsident war er hier 
stets präsent und hatte ein of-
fenes Ohr für die Anliegen der 
Stadt und der Region“, erklärt 
Oberbürgermeister Dr. Heiko 
Wingenfeld. 

Fulda widmet Lübcke eine Straße

Zeichen gegen 
politischen Terrorismus

Gottesdienste

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

Katholische Pfarrge-
meinde Steinau für die 
Gemeinden Steinau, 
Ulmbach und Uerzell 
Freitag, 5.6.: 
18.00 Uhr Ulmbach heilige 
Messe 
Samstag, 6.6.: 
18.00 Uhr Ulmbach Sonn-
tagsvorabendmesse 
Sonntag, 7.6.: 
8.30 Uhr Uerzell heilige 
Messe 
10.00 Uhr Steinau Hochamt 
Dienstag, 9.6.: 
18.00 Uhr Uerzell heilige 
Messe 
Mittwoch, 10.6. 
19.00 Uhr Ulmbach Vor-
abendmesse zu Fronleich-
nam 
Donnerstag, 11.6.: 
9.00 Uhr Steinau Fronleich-
nam Hochamt 
Freitag, 12.6.: 
18.00 Uhr Ulmbach heilige 
Messe 
Samstag, 13.6.: 
18.00 Uhr Ulmbach Sonn-
tagvorabendmesse

Katholische 
Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster  
Samstag, 6.6.: 
15.30 Uhr Bad Soden Hl. 
Messe in poln. Sprache 
18.00 Uhr Bad Soden Sonn-
tagvorabendmesse 
Sonntag, 7.6.: 
10.30 Uhr Salmünster Eu-
charistiefeier für die Pfarr-
gemeinde 
Dienstag, 9.6.: 
19.00 Uhr Salmünster Eine 
halbe Stunde in Wort und 
Musik 
Mittwoch, 10.6.: 
18.00 Uhr Bad Soden Vor-
abendmesse zum Hochfest 
Fronleichnam (St. Laurenti-
us) 
Donnerstag, 11.6.: 
10.30 Uhr Salmünster Eu-
charistiefeier 
15.30 Uhr Alsberg Orgel-
konzert zum Festtag 
16.00 Uhr Alsberg Orgel-
konzert zum Festtag

Evangelische Christus-
gemeinde in Sinntal 
und Marjoß 
Sonntag, 7.6.: 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
der Kirche Neuengronau 
(Anmeldung bei Pfarrerin 
Wieners, Tel.: 06665/361) 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
der Kirche Sterbfritz mit 
Pfarrer Schmitz (Anmel-
dung hierzu im Pfarramt 
Tel.: 06664/289) 
10.30 Uhr Klappstuhland-
acht am Seniorenheim „Le-
bensbaum“ mit Pfarrer 
Schmitz

Freie Christengemein-
de Bergwinkel, Steinau 
 Gottesdienste sonntags um 
10.00 Uhr, Kinderbetreuung

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, pa-
rallel Kindergottesdienst

Katholisches Pfarramt 
St. Martin Jossgrund-
Oberndorf 
Mernes: 
Sonntag, 7.6.: 
9.00 Uhr heilige Messe 
Dienstag, 9.6.: 
8.30 Uhr Morgenlob 
Mittwoch, 10.6.: 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
zu Fronleichnam

Evangelische Kirchen-
gemeinde Steinau an 
der Straße 
Sonntag, 7.6.: 
10.00 Uhr Gottesdienst in 
der Katharinenkirche mit 
Pfr. Wilhelm Laakmann

Katholische Kirchenge-
meinde St. Franziskus 
Bad Soden-Salmüns-
ter/Romsthal 
Sonntag, 7.6.: 
18.00 Uhr Romsthal heilige 
Messe mit Anmeldung 
Donnerstag, 11.6.: 
10.30 Uhr Romsthal heilige 
Messe mit Anmeldung

... auch als kostenloses

Fulda. Die Bauarbeiten am 
Außengelände des pings-Azu-
bikampus befinden sich in der 
finalen Phase. Beachvolley-
ball-Feld, Kunstrasenplatz, 
Basketballfeld, Liegewiesen 
und eine große Terrasse ent-
stehen im Innenhof in der Lio-
bastraße. Landrat Bernd Woi-
de hat sich jetzt  den aktuellen 
Stand der Bauarbeiten vor Ort 
angeschaut.  
„Tagsüber können die Win-
friedschüler das Freigelände 
des Azubikampus nutzen, am 
Abend dann die Bewohner 
von pings. So kann das Areal 
bestmöglich genutzt werden“, 
erklärte Woide, der das Frei-
gelände mit Jürgen Obermei-
er, Leiter des Fachdienstes 
Gebäudemanagement, be-
sichtigte. Die 1800 Quadrat-
meter große Fläche wird als 
Schulhof für die Winfriedschü-
ler und als Freizeitgelände für 
die Azubis zur Verfügung ste-
hen. Von Anfang an war klar, 
dass auch die benachbarte 
Winfriedschule von der Neu-
gestaltung des Areals profitie-
ren sollte. 
 

Großzügiger Innenhof 
 

Entsprechend großzügig wur-
de der Innenhof, unter dem 
sich eine Tiefgarage mit 45 
Stellplätzen befindet, geplant. 
Hier gibt es eine Fläche zum 
Kicken, einen Beach-Volley-
ballplatz, ein Street-Basket-
ballfeld, einen Tischtennis-Be-
reich, eine begrünte Sitztrep-
pe und reichlich Raum zum 
Ausruhen und Entspannen. 

Besichtigung pings-Azubikampus  

Beachvolleyball-Feld 
und Grünflächen 

Landrat Bernd Woide besich-
tigt mit Jürgen Obermeier, Lei-
ter des Fachdienstes Gebäude-
management, das pings-Areal.

Fulda. Unter dem Motto „Ohne 
dich fehlt ein Stück“ verteilte 
das Mütterzentrum „Die MÜT-
ZE“ zum Tag der Nachbarn am 
29. Mai selbstgebackene Ku-
chenstücke. Das Mütterzen-
trum, welches auch Familien-
zentrum und Stadtteiltreff ist, 
plante eigentlich zum Tag der 
Nachbarn ein großes Garten-
fest. Die Einschränkungen 
durch Corona machten dem 
jedoch einen Strich durch die 
Rechnung. Dennoch wollte das 
MÜTZE-Team den Tag der 
Nachbarn nicht einfach ver-
streichen lassen. So verteilten 
haupt- und ehrenamtliche Mit-
arbeiter selbstgebackene Ku-
chenstücke an Nachbarn, Be-
sucher und Freunde der MÜT-
ZE, selbstverständlich unter 
Einhaltung der Hygiene- und 
Abstandregeln. Zahlreiche 
Nachbarn holten sich ihr Stück 
Kuchen ab, tauschten Neuig-
keiten und Fragen froh, wenn 

auch mit viel Abstand, sich 
wieder einmal kurz zu sehen. 
Das Mütterzentrum hat weiter-
hin nur eingeschränkt geöff-
net. Der Second-Hand-Laden 
ist geöffnet, ebenso werden Be-
ratung, ein Ausdruckservice 
und kostenlose Wundertüten 
mit Bastel- und Beschäfti-
gungsmaterial angeboten. Wei-
tere Informationen gibt es tele-
fonisch zu den Bürozeiten Mo – 
Fr 9.30 – 12.00 Uhr unter Tel. 
0661/8050 oder per Mail in-
fo@muetze-fulda.de.

Mütterzentrum verteilt Kuchenstücke

Tag der Nachbarn

Das Mütze-Team verteilt Ku-
chenstücke.

FIAT Transporter
in Wächtersbach-Aufenau
Verkauf, Vermietung, Service

Mingebach GmbH
Rotgartenstraße 20
Tel. (0 60 53) 620 790

www.man-mingebach.de

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof,

Tel. 06056-9167-0

Wir sind gerne für Sie da: 

Montag bis Freitag 10 – 19 Uhr, Samstag 10 – 18 Uhr

z.B. Stressless® Mayfair (M) mit Classic
Untergestell inkl. Hocker in Leder „Batick“
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Main-Kinzig-Kreis. „Unsere 
Kurstädte benötigen dringend 
finanzielle Unterstützung in 
Form eines Rettungsschirms 
vom Land Hessen, um die gra-
vierenden Einnahmeausfälle, 
die sich durch die Corona-
Pandemie insbesondere auch 
im Bereich der Thermen und 
des Kurbetriebs ergeben ha-
ben, ausgleichen zu können. 
Es geht hier um das wirt-
schaftliche Überleben unserer 
Bädereinrichtungen“, erklä-
ren Landrat Thorsten Stolz 
und die Bürgermeister der 
beiden Kurstädte, Dominik 
Brasch (Bad Soden-Salmüns-
ter) und Roland Weiß (Bad 
Orb) in einem gemeinsamen 
Appell an Hessens Wirt-
schaftsminister Tarek Al-Wa-
zir. „Die drastischen Umsatz-
einbußen bei einer Vielzahl 
von Unternehmen wirken sich 
auch auf die Einnahmen der 
Kommunen aus. Wir sprechen 
hier von deutlich reduzierten 
Gewerbesteuervorauszahlun-
gen, hinzu kommen geringere 
Einnahmen aus dem Einkom-
menssteueranteil der Kom-
munen sowie die Einnahme-
verluste aus den fehlenden 
Kurbeiträgen“, erläutert 
Landrat Thorsten Stolz.  
„Die Situation insbesondere 
für die Thermen ist  besorgnis-
erregend, dabei sind sie das 
Herzstück und der Motor ei-
ner jeden Kurstadt“, erklärt 
Landrat Stolz. „Bis auf die Ab-
gabe von verschreibungs-
pflichtigen therapeutischen 
Anwendungen können durch 
Einschränkungen keine Leis-
tungen mehr erbracht wer-
den, die zu Einnahmen füh-
ren. Von den Schließungen 
waren auch die am Ort befind-
lichen Übernachtungsbetriebe 
betroffen, die seitdem keine 
kurbeitragspflichtigen Über-
nachtungen mehr anbieten 
und abwickeln konnten“, führt 
Bürgermeister Dominik 
Brasch aus. Trotz der Einnah-
meausfälle müssten die lau-

fenden Kosten weiterhin be-
stritten werden, etwa für die 
Bewirtschaftung des Kurparks 
und der angeschlossenen 
Grünflächen sowie des Wohn-
mobilstellplatzes in Bad So-
den-Salmünster. Brasch rech-
net beim Thermenbetrieb der-
zeit mit einem Einnahmeaus-
fall von rund einer Million Eu-
ro.  
In einem gemeinsamen 
Schreiben hat sich der Land-
rat deshalb zusammen mit 
den beiden Bürgermeistern 
an Hessens Wirtschaftsminis-
ter gewandt, um ihn um Hilfe 
zu bitten. „Wie gravierend die 
Umsatzeinbußen sind, lässt 
sich anhand der Übernach-
tungszahlen ablesen. So nah-
men die Besucherzahlen in 
den beiden Kurstädten im 
März durch die Corona-Be-
schränkungen deutlich wahr-
nehmbar ab. Seit dem 18. 
März war ein Hotelbetrieb nur 
mit Abholung von Speisen 
möglich, Übernachtungsange-
bote waren nur noch zu beruf-
lich notwendigen Zwecken er-
laubt, nicht mehr zu touristi-
schen. Das Statistische Lan-

desamt Hessen registriert bei 
den Zahlen für den hessischen 
Tourismus im März dement-
sprechend einen Rückgang 
bei den Übernachtungen um 
mehr als die Hälfe. In Bad Orb 
wird bei den Gästeankünften 
im Vergleich zum Vormonat 
ein Minus von 54 Prozent auf-
gelistet, in Bad Soden-Sal-
münster liegt der Rückgang 
bei 46 Prozent. Bei den Über-
nachtungen hat Bad Orb im 
Vergleich zum Vormonat mit 
einem Minus von 34 Prozent 
zu kämpfen. Bad Soden-Sal-
münster kommt mit einem 
Minus von 18 Prozent etwas 
glimpflicher davon. „Diese 
Zahlen zeigen, dass schon die 
wenigen Tage im März ausge-
reicht haben, um die Touris-
muszahlen deutlich spürbar 
einbrechen zu lassen. Die Zah-
len für den April liegen zwar 
noch nicht vor, wir müssen 
aber davon ausgehen, dass 
hier das Minus noch einmal 
deutlich nach oben geht“, er-
klärt Landrat Thorsten Stolz. 
Wie Bürgermeister Roland 
Weiß ausführt, müssen die Re-
ha-Kliniken in Bad Orb zurzeit 

einen Belegungsrückgang von 
40 Prozent verzeichnen. „Das 
liegt auch an den bestehenden 
Hygienekonzepten, da nicht 
alle Betten und gemeinschaft-
lichen Einrichtungen kom-
plett belegt werden dürfen“, 
so Roland Weiß.  
Der Thermenbetrieb ist eben-
falls seit Mitte März vollstän-
dig zum Erliegen gekommen. 
„Wir benötigen hier dringend 
Vorgaben seitens des Landes, 
wie es schnellstmöglich unter 
Einhaltung der Hygienebedin-
gungen weitergehen kann. 
Die Thermenbetreiber, egal ob 
kommunal oder privat, benöti-
gen eine Perspektive und vor 
allen Dingen auch finanzielle 
Unterstützung, um diese Krise 
zu überstehen“, erklären der 
Landrat und die beiden Bür-
germeister. „Die derzeitige 
Schließung der Thermen ist 
für jeden Kurbetrieb und die 
kommunalen Einrichtungen 
der touristischen Infrastruk-
tur eine katastrophale Situati-
on, die sich natürlich auch 
noch erschwerend auf die be-
reits ohnehin schon gebeutel-
te Gastronomie und Hotellerie 

auswirkt“, erklären Stolz, 
Brasch und Weiß. „Hier ist es 
zwingend notwendig, dass die 
enormen Einnahmeausfälle 
durch staatliche Unterstüt-
zung abgefangen werden“, 
heißt es in dem Appell an den 
Wirtschaftsminister weiter. 
Der Landrat und die beiden 
Kurstadt-Bürgermeister bit-
ten um finanzielle Unterstüt-
zung für die Spessart-Therme 
in Bad Soden-Salmünster und 
die Toskana-Therme in Bad 
Orb und sehen einen Ret-
tungsschirm für hessische 
Kurstädte als unabdingbar an.  
Denn diese seien anders als 
andere Kommunen auf den 
Gesundheits- und Tourismus-
Sektor spezialisiert. „Sie ver-
fügen traditionell nicht über 
eine Vielzahl von Gewerbe-
trieben, die nach der Krise ih-
re Geschäftstätigkeit mehr 
oder weniger zeitnah wieder 
aufnehmen können. Sie leben 
von Gästebuchungen, die sich 
für das Jahr 2020 nicht mehr 
einstellen werden“, betont 
Landrat Thorsten Stolz. „Der 
Einnahmeausfall einer gesam-
ten Saison ist nicht mehr auf-

zuholen“, erklärt Bürgermeis-
ter Dominik Brasch. „Das be-
deutet für einige im Kur- und 
Tourismusbereich tätige Un-
ternehmen das Aus“, befürch-
tet sein Amtskollege Roland 
Weiß.  
„Werden die Verluste der von 
der öffentlichen Hand gehalte-
nen Gesellschaften nicht adä-
quat ausgeglichen, so wäre, 
aufgrund fehlender Finanz-
mittel, auf Jahre hinaus eine 
betriebswirtschaftlich sinnvol-
le Weiterentwicklung dieser 
Unternehmen nicht mehr ge-
währleistet“, gibt Bürgermeis-
ter Brasch zu bedenken. „So-
mit würden sich im Wettbe-
werb mit privatwirtschaftli-
chen Anbietern, deren Verlus-
te durch staatliche 
Hilfeleistungen zumindest in 
Teilen abgefedert wurden, ex-
treme wirtschaftliche Nachtei-
le ergeben. Es ist absehbar, 
dass diese Wettbewerbsnach-
teile zu einer Verschärfung 
der Verlustsituation der kom-
munal geführten Unterneh-
men und damit im Ergebnis zu 
großen Zusatzbelastungen für 
die kommunalen Haushalte 
führen werden“, erläutert 
Brasch. Dabei hätten die Kurs-
tädte seit der Kurkrise Ende 
der 1990er Jahre ungeheure 
Anstrengungen auch in finan-
zieller Hinsicht unternom-
men, um das Angebot der 
Kurstädte zu verbessern. „Das 
alles wird jetzt zunichte ge-
macht“, erklärt Bürgermeister 
Brasch.  
„Fest steht: Die Kurstädte kön-
nen die negativen Effekte der 
Corona-Krise aus eigener 
Kraft nicht abwenden. Neben 
den bereits bewilligten Sofort-
hilfen für Unternehmen er-
scheint daher ein Rettungs-
schirm des Landes für unsere 
hessischen Kurstädte als ein-
zige Möglichkeit, diese Krise 
zu überstehen und den Kurs-
tädten eine Perspektive zu 
bieten“, betont Landrat Thors-
ten Stolz. 

Landrat Stolz und die Bürgermeister aus Bad Soden-Salmünster  
und Bad Orb bitten Wirtschaftsminister Tarek Al-Wazir um Unterstützung

 Rettungsschirm soll Kurstädten   
durch die Corona-Krise helfen

Die Kurstädte haben als Folge der Einschränkungen durch die Corona-Pandemie mit großen Einbußen zu kämpfen. Insbesondere 
die Thermen mussten schließen. Hier fordern Landrat Thorsten Stolz und die beiden Bürgermeister Dominik Brasch (Bad Soden-Sal-
münster) und Roland Weiß (Bad Orb) einen Schutzschirm des Landes Hessen für die Kurstädte. Unser Bild zeigt die Spessart-Therme 
in Bad Soden-Salmünster, die ebenso wie die Toskana-Therme in Bad Orb seit Mitte März geschlossen ist.  
 Foto: Kur und Freizeit GmbH

Main-Kinzig-Kreis.  Der Main-
Kinzig-Kreis hat im Hinblick auf 
den Doppelhaushalt 2020/2021 
mit sofortiger Wirkung eine 
Haushaltssperre erlassen. Wie 
Landrat und Finanzdezernent 
Thorsten Stolz berichtet, wurde 
diese Maßnahme vorsorglich 
beschlossen, um auf die wirt-
schaftlichen Auswirkungen zu 
reagieren, die sich durch die 
Corona-Pandemie ergeben. 
„Der Main-Kinzig-Kreis befin-
det sich in der guten Situation, 
einen beschlossenen und be-
reits genehmigten Doppelhaus-
halt zu haben und ist deshalb 
vollumfänglich handlungsfähig. 
Die Wahrheit ist aber auch, dass 
sich die Corona-Pandemie auf 
die Planzahlen auswirkt und 
zwar auf der Einnahmen- und 
der Ausgabenseite. Einerseits 
gehen Einnahmen zurück und 
gleichzeitig steigen die Ausga-
ben, insbesondere im Sozialbe-
reich. Dieser Trend ist bereits 
heute abzusehen“, erläutert 
Thorsten Stolz die Hintergrün-

de.   
Ziel der Haushaltssperre ist es, 
im Laufe des Haushaltsjahres 
rund 14 Millionen Euro einzu-
sparen, um die Auswirkungen 
der Corona-Pandemie auf den 
Kreishaushalt abzufedern. Ins-
besondere im Bereich der 
Sach- und Personalkosten sol-
len die Einsparungen unterjäh-
rig erzielt werden. „Uns geht es 
hier nicht anders als den Städ-
ten und Gemeinden, die bereits 
heute erste Auswirkungen im 
Bereich der Gewerbesteuer 
massiv spüren. Bei uns treten 
diese Auswirkungen durch das 
Finanzierungssystem von Kreis-
umlage und Schlüsselzuwei-
sungen erst zeitversetzt auf. 
Und deshalb ist es notwendig, 
mit einer Haushaltssperre auch 
ein entsprechendes Signal nach 
innen und außen zu setzen“, er-
klärt der Finanzdezernent.   
Trotz der verhängten Haus-
haltssperre kündigt der Main-
Kinzig-Kreis an, seine beschlos-
senen Investitionen, insbeson-

dere im Bereich der Schulen 
und der Digitalisierung, unver-
mindert fortsetzen zu wollen. 
„Gerade diese Investitionen in 
Bildung, Schule und Digitalisie-
rung sind jetzt wichtiger denn 
je. Und diese Investitionen 
kommen auch den Unterneh-
men hier in der Region durch 
entsprechende Auftragsverga-
ben zugute“, betont Landrat 
Thorsten Stolz. Bis 2024 setzt 
der Main-Kinzig-Kreis Schulin-
vestitionen in einem Umfang 
von 158 Millionen Euro um.  
Das Gebot der Stunde laute 
jetzt, einen Spagat hinzube-
kommen: „Einerseits geht es 
darum, nicht nach dem Rasen-
mäherprinzip vorzugehen, son-
dern vorhandene Strukturen, 
beispielsweise im sozialen, kul-
turellen und sportlichen Leben 
unseres Landkreises, zu erhal-
ten. Andererseits müssen Spiel-
räume, beispielsweise bei Wie-
derbesetzungen von Stellen, 
dazu genutzt werden, um Kos-
ten zu reduzieren“, führt Thors-

ten Stolz aus. Das seien mitun-
ter nicht immer populäre Ent-
scheidungen, aber in der jetzi-
gen Situation notwendig.  
Bereits mit der Genehmigung 
des Doppelhaushaltes 
2020/2021 hatte der Landrat zu-
sätzliche haushaltspolitische 
Maßnahmen angekündigt, um 
die Folgen der Corona-Pande-
mie wenigstens in Teilen abzu-
mildern: „Das wird insgesamt 
eine Gratwanderung. Einerseits 
werden wir dort den Rotstift an-
setzen müssen, wo wir finan-
zielle Freiräume haben und 
Dinge anstehen, die noch ge-
schoben werden können und 
andererseits müssen wir gera-
de jetzt auch investieren, um 
die Wirtschaft vor Ort zu unter-
stützen.“  
Wichtiger denn je sei es, die 
heimische Wirtschaft zwischen 
Maintal und Sinntal zu stützen. 
Dazu gehöre, Investitionen 
nicht herunterzufahren, son-
dern im Einklang mit Land-
kreis, Städten und Gemeinden 

mit dafür zu sorgen, dass Fir-
men kurzfristig und in Zukunft 
Aufträge durch die öffentliche 
Hand erhielten. „Es ist gerade 
jetzt erforderlich, antizyklisch 
zu handeln und deshalb ist es 
auch notwendig, dass Investitio-
nen beispielsweise in den Glas-
faserausbau in den Gewerbege-
bieten, in Bildung und Schule, 
die schrittweise Umsetzung des 
Digitalpaktes, Erweiterung der 
Kinderbetreuung, Ganztages-
ausbau, Straßenbau sowie Kli-
niken und Pflegeeinrichtungen 
unvermindert fortgesetzt wer-
den. In dieser schwierigen Pha-
se müssen wir Kurs halten und 
in die Zukunft unseres Land-
kreises investieren und damit 
auch die Wirtschaft vor Ort un-
terstützen“, kündigt Landrat 
Thorsten Stolz an.  
Wie vom Kreistag im Dezember 
beschlossen, setzt der Doppel-
haushalt 2020/2021 wichtige 
Schwerpunkte für die Weiter-
entwicklung des Main-Kinzig-
Kreises: Investitionen in Bil-

dung und Schule (158 Millionen 
Euro bis 2024), weitere Stär-
kung der Main-Kinzig-Kliniken, 
Glasfaserausbau in 163 Gewer-
begebieten, Bau von Senioren-
dependancen in der Fläche, 
Fortsetzung des Förderpro-
gramms zur Stärkung des länd-
lichen Raums sowie Investitio-
nen in Brand- und Katastro-
phenschutz.  
Stellt man den eingeplanten Er-
trägen die Aufwendungen ge-
genüber, so war für das aktuelle 
Jahr ein rechnerisches Plus von 
15,1 Millionen Euro kalkuliert. 
Im kommenden Jahr sollten 
unter dem Strich noch 10,7 Mil-
lionen Euro übrigbleiben. „Die 
Rahmenbedingungen haben 
sich jedoch grundlegend geän-
dert und darauf werden wir 
jetzt mit einer Haushaltssperre 
reagieren, aber dabei nicht aus 
den Augen verlieren, dass In-
vestitionen in die Infrastruktur 
gerade jetzt wichtig sind“, er-
klärt Landrat Thorsten Stolz ab-
schließend.

Landrat Stolz erläutert Hintergründe für Einsparungen  
und hält an wichtigen Investitionen in Bildung, Schulen und Digitalisierung fest

Haushaltssperre als vorbeugende Maßnahme, 
um Landkreis sicher durch die Krise zu bringen 
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Lassie ist zurück im Kino – 
und die Collie-Hündin zeigt 
wieder, was sie alles kann. In 
vielen Menschen dürfte das 
den Wunsch wecken, auch so 
einen Hund zu haben. Nur: 
Spätestens beim Kontakt mit 
einem Welpen setzt die Ver-
nunft aus. 
Tierfilme sind für viele Men-
schen was fürs Herz. Vor al-
lem Hunde verstehen zu rüh-
ren – mit treuem Blick aus 
großen Augen. Sie sind süß, 
und sie können einfach alles. 
Jedenfalls im Film. 
Dann ist schnell der Gedanke 
nicht mehr fern: Einen sol-
chen Hund will ich auch ha-
ben. Einen Hund wie Lassie, 
seit Jahrzehnten der Star von 
Kinder- und Familienfilmen – 

und inzwischen in der deut-
schen Neuverfilmung „Lassie 
- Eine abenteuerliche Reise“, 
die seit kurzem im Kino läuft. 
Doch nach Filmen mit tieri-
schen Hauptdarstellern, seien 
es Dalmatiner, Clownfische 
oder bald vielleicht auch Col-
lies, haben die Tiere oft das 
Nachsehen. 
 

Unerfahrene 
Hundehalter sind ein 

Problem 
 
Hat der Kaufrausch die Hun-
defreunde schon gepackt? 
„Das wird schlimmstenfalls 
kommen“, sagt Marlies Fa-
bisch vom Tierheim Hanno-
ver. „Die Erfahrung zeigt, dass 
es so ist.“ 

Denn: Schon ein Jahr nach 
der Premiere des Hollywood-
films „101 Dalmatiner“ von 
1996 wurden in den USA 
Zehntausende verlassene 
Hunde in Tierheime eingelie-
fert. Viele Tiere mussten ein-
geschläfert werden, weil Platz 
fehlte. Das Problem unerfah-
rener Hundehalter: Nach ei-
nigen Monaten würden aus 
süßen Welpen durchaus 
schwierige Hunde, die Arbeit 
machen, sagt Fabisch. 
„Zum Boom kommt es meis-
tens dann, wenn der Film läuft 
und die Zuschauer sich spon-
tan verlieben“, erklärt Katrin 
Umlauf, Referentin für Hunde 
beim Deutschen Tierschutz-
bund. Forscher der Universi-
tät New York stellen fest, dass 

Filme wie „Lassie“ die Hunde-
rassen für Jahre populär ma-
chen können. Heute sind 
Langhaar-Collies selten, aber 
das kann sich ändern: „Die 
Befürchtung ist, dass die Leu-
te jetzt wieder darauf stoßen“, 
meint Umlauf. „Für Tierhei-
me ist das oft ein Desaster.“ 
Die Tiere würden meist 
überstürzt und ohne gro-
ßes Nachdenken ange-
schafft. 
Das wird dann schnell 
zum Problem: Collies 
sind Hütehunde, die 
viel Beschäftigung 
brauchen, empfind-
sam und pflegeaufwen-
dig sind und nicht für ei-
nen halben Tag in die Woh-
nung gesperrt werden kön-

nen, wie die Tierschutzexper-
tin erklärt: „Irgend-
wann suchen sie 
sich selber eine 
Aufga-

be und das kann sehr unange-
nehm sein.“ Denn dann fingen 

die Tiere an, Radfahrer zu ja-
gen oder sogar Familien-

mitglieder zu beißen. 
Oft endet das für den 

Hund im Tierheim. 
Seriöse Züchter se-
hen sich Kunden 
zwar genau an. Aber 

wenn sie die Kunden-
wünsche bei gerade 
einmal zwei Würfen im 
Jahr nicht erfüllen 

könnten, öffne das Tür 
und Tor für unseriöse 

Züchter, sagt Kopernik. 
Nach einer Studie der 
EU-Kommission von 
2015 wurden in der Eu-

ropäischen Union jähr-
lich allein 500 000 Hunde ille-
gal gehandelt. 
 Foto:Envato Elements

Muss jetzt jeder einen Collie haben?
Lassie ist wieder da

Altenmittlau 
Herrn Harald Trageser zum 
70. Geburtstag am 12.6. 
Frau Elisabeth Höfler zum 80. 
Geburtstag am 14.6. 
Bernbach 
Frau Erna Weigand zum 85. 
Geburstag am 15.6. 
Frau Maria Kunkel zum 70. 
Geburtstag am 19.6. 
Frau Aysel Ulusu zum 70. Ge-
burtstag am 19.6. 
Herrn Bela Sarközy zum 70. 
Geburtstag am 29.6. 
Horbach 
Frau Anna Vinz zum 75. Ge-
burtstag am 17.6. 
Somborn 
Frau Angelika Lesny zum 75. 
Geburtstag am 15.6. 
Herrn Ahmed Alushi zum 85. 
Geburtstag am 17.6. 
Herrn Volker Tegeder zum 70. 
Geburtstag am 20.6. 
Goldene Hochzeit Christine 
und Jürgen Schneider-Lu-
dorff, Somborn am 12.6.

Wir gratulieren 
in Freigericht

Wächtersbach.  Bitte spenden 
Sie Blut am Dienstag, 9. Juni, 
von 16.15 bis 20.30 Uhr in der 
Heinrich-Heldmann-Halle 
Wächtersbach. Diese Blut-
spende ist wegen einer Ein-
lassregelung aufgrund der Co-
rona-Pandemie nur mit Ter-
minreservierung möglich; bit-
te reservieren Sie sich einen 
freien Termin unter 
https://terminreservie-
rung.blutspende.de/m/wa-
echtersbach-heinrich-held-
mann-halle .

Blut spenden 
in Wächtersbach

Birstein. Mit der Öffnung des 
Rathauses besteht für die Bür-
ger auch wieder die Möglich-
keit einer persönlichen Vor-
sprache im Schiedsamt Bir-
stein. Allerdings gelten für 
den Publikumsverkehr auch 
hier die bekannten Beschrän-
kungen. Bitte vorher unter 
den angegebenen Kontakt-
adressen anmelden, die Klin-
gel am Rathaus benutzen und 
mit Mund-Nasen-Schutzmas-
ke eintreten. Die nächste re-
guläre Sprechstunde findet 
am Donnerstag, 4. Juni, statt. 
Schiedsmann Günter Kauck, 
g.kauck@gmx.de und Tel. 
06054-1250; stellvertretender 
Schiedsmann Hans Götz,  
hans.goetz.birstein@gmx.de 
und Tel. 06054-1637.

Schiedsamt wieder 
ansprechbar

Jack Daniel’s
Whiskey
40 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 22,84 €

18.99

15.99

3.99

3.49

Alle Artikel und Zugaben solange Vorrat reicht.
Für Druckfehler keine Haftung! *= Artikel nicht in allen Filialen erhältlich.

Heurich GmbH & Co. KG • Landwehr 20-26 • D-36100 Petersberg

www.logo-getraenke.de

In Ihrer Nähe

Angebote gültig vom 08.06. – 13.06.2020

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,58 €

30 Wochen 30 % auf ausgewählte Produkte!
Feiern Sie mit uns!

Bitburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

- 33 %

9.99

Förstina Sprudel
Premium,
Eichenzeller
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

top frisch
Apfel-Schorle
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

Kessler-Zink
Weißwein
diverse Sorten,
1-l-Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand
1 l = 2,99 €

9.79

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,98 €

Benediktiner Hell,
Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,60 €

- 25 %

15.99
7.99

6.49

Müller Apfelsaft,
Apfelwein*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,25 €

8.99

7.49

+ 2 Flaschen
GRATIS!

NEU
im Sortiment!

Deit Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

- 20 %

7.99

Red Bull Original
Energy-Drink,
koffeinhaltig,
0,25 l-Dose,
zzgl. 0,25 €
Pfand,
1 l = 3,96 €

- 38 %

0.99

Blauer Bock
Apfelwein
diverse Sorten,
teilweise
koffeinhaltig,
2 x 0,5 l-Dose,
1 l = 1,98 €

- 39 %

1.98

Nimm 3 -
Zahle 2!

Rotkäppchen
Sekt
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche
1 l = 3,99 €

- 25 %

2.99
- 25 %

2.99

PITÚ Original
40 %,
0,7 l-Flasche
1 l = 12,84 €

10.99

8.99

Asbach Uralt
36 %,
0,7 l-Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 14,27 €

- 25 %

9.99

+ Flasche
Coca-Cola

GRATIS!

6.49

5.49

Jack Daniel’s
Whiskey
diverse Sorten,
teilweise
koffeinhaltig,
0,33 l-Dose,
zzgl.
0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

- 29 %

1.99



GLOBUS Handelshof St. Wendel GmbH & Co. KG
Betriebsstätte Wächtersbach
Main-Kinzig-Straße 21
63607 Wächtersbach

E-Mail: info-sbwwtb@globus.de
www.globus.de

Einkaufen
Montag - Samstag
8.00 - 21.00 Uhr

Globus Wächtersbach

Machen Sie mit

bei unserem großen

Geburtstags-Gewinnspiel

BESONDERE
ANGEBOTE!
B

Großer
Schnäppchen-

Markt
Vom 02. Juni - 15. Juli 2020
täglich von 8.00-18.00 Uhr

auf unserem Parkplatz
vor dem Eingang Apotheke / Globus Restaurant.

30%
40%

Viele Artikel aus den Bereichen:
Haushaltswaren,
Damen -, Herren- und Kinderbekleidung,
Elektro, Spielwaren, Camping,
Schuhe & Lederwaren

Radikal reduziert!

70%
50%

20%

Teilnahmebedingungen: DieTeilnahme ist unabhängig von einem Einkauf bei Globus. Mit derTeilnahme erklären Sie sich damit einverstanden, dass Ihre
o. g. Angaben bei der Globus SB-Warenhaus Holding GmbH & Co. KG, anderen Globus-Gesellschaften oder von Globus, mit der Durchführung von
Werbeaktionen Beauftragten, für die Durchführung und die Dauer dieser Aktion gespeichert und verwendet werden.Von derTeilnahme ausgeschlossen
sind Globus-Mitarbeiter und ihre Angehörigen.Teilnahmeberechtigt sind nur Personen über 18 Jahre. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.
Eine Barauszahlung des Gewinns ist nicht möglich. Der Gewinn muss innerhalb von 6Wochen nach Gewinnbenachrichtigung abgeholt werden,
ansonsten verfällt der Gewinnanspruch. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Unter folgendem Link: globus.de/datenschutz sind weitere Informationen zum Datenschutz zu finden.

Vor- und Nachname_____________________________________

Straße, Hausnummer____________________________________

Postleitzahl, Ort________________________________________

Datum,Unterschrift______________________________________

Gewinnen Sie, vom 01. bis 13.06.2020, mit etwas Glück,

1 von 29 Einkaufsgutscheinen
im Wert von 50.00 Euro.

Einfach Teilnahme-Coupon ausfüllen
und an der Globus-Kundeninformation
abgeben oder einsenden an:
Globus Handelshof
St. Wendel GmbH & Co. KG,
Betriebsstätte Wächtersbach,
Main-Kinzig-Straße 21
63607 Wächtersbach
Einsendeschluss ist der 13.06.2020

Schreibwaren,
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bbeeii Kaauf
abb 110.000 €

bei Kauf
ab 2000 €

bei Kauf
ab 5000 €

Beschlossen:

fürDeutschland.
Programm
Konjunktur

33333%
AUF MÖBEL, KÜCHEN & MATRATZE

START-RABATT
3

R

NUR BIS

9.
JUNI

R) Alle an der Aktion teilnehmenden Möbel, Küchen und Matratzen werden im Aktionszeitraum am Artikel bereits reduziert angezeigt und gekennzeichnet. Alle Preise in Anzeigen und Prospekten sind Endpreise. Aktuelle Prospekte sind unter www.
hoeffner.de einzusehen. Kundenkartensofortrabatt ist bereits enthalten. Ausgenommen von dieser Rabattaktion sind alle Artikel aus der Elektroabteilung (nicht ausgenommen sind Leuchten), Gartenmöbel, Kaufgutscheine und Bücher. Weiterhin
ausgenommen sind bereits anderweitig reduzierte Möbel, Küchen und Matratzen, Artikel aus unserer Werbung oder als Tiefpreis/Dauertiefpreis gekennzeichnete Artikel. Der angegebene Rabatt bezieht sich auf den jeweiligen Basispreis, der außer-
halb von Aktionszeiträumen gefordert wird, zuletzt bis zum 30.04.2020. Die am Artikel ausgewiesene Preisersparnis ergibt sich zu dem im Basiszeitraum geforderten Preis ohne Berücksichtigung von Kundenkartenvorteilen. Für Kundenkarteninhaber
kann die ausgewiesene Ersparnis daher geringer ausfallen oder gänzlich entfallen. Die Rabattaktion ist gültig bis einschließlich 28.06.2020. Nicht mit anderen Rabatten oder Rabattaktionen kombinierbar. Barauszahlungen sind nicht möglich. Gültig
für Neukäufe. G) Beim Kauf eines mit einem Aktionspreis ausgezeichneten Möbels schenken wir Ihnen einen Warengutschein im Wert von 200€ ab einem Einkaufswert von 2.000€, 500€ ab einem Auftragswert von 5.000€ oder 1.000€ ab einem Auf-
tragswert von 10.000€, einzulösen im Bereich Wohnen. Ausgenommen bei der Einkaufswertermittlung und der Gutscheinlösung sind bereits reduzierte Produkte oder als Tiefpreis/Dauertiefpreis gekennzeichnete Artikel, mit Ausnahme der Aktion 33%
Start-Rabatt. Pro Haushalt und Einkauf nur ein Gutschein einlösbar. Alle Preise in Prospekten sind Endpreise. Aktuelle Prospekte für Ihr Höffner-Haus sind unter www.hoeffner.de einzusehen. Gültig für Neukäufe. Gültig bis einschließlich 09.06.2020.
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Keine Frage: Makler wollen 
Verkaufsobjekte immer in 
das beste Licht setzen. Al-
lerdings dürfen sie ihren 
Kunden keine falschen Vor-
stellungen vermitteln, be-
fand das Oberlandgerichts 
Brandenburg (Az.: 6 U 
65/17). Die für den Kaufab-
schluss wesentlichen Aus-
künfte müssen richtig sein, 
erklärt die Arbeitsgemein-
schaft Mietrecht und Im-
mobilien vom Deutschen 
Anwaltverein (DAV). Feh-
len dem Makler Informatio-
nen oder ist deren Grund-
lage unsicher, muss er dies 
offenlegen. Grundsätzlich 
muss er die Informationen 
des Verkäufers aber nicht 
selbst prüfen.

Versprechen 
halten

Wer mit dem Auto in den 
Urlaub fährt, macht besser 
spätestens alle zwei Stun-
den eine Pause. Das rät der 
Tüv Rheinland. Solche Etap-
pen helfen, um fit und auf-
merksam zu bleiben. Die 
Pausen sollte mindestens 
eine Viertelstunde dauern. 
Autofahrer können sie nut-
zen, um sich zu bewegen 
und den Kreislauf in 
Schwung zu halten. Außer-
dem könne man sich mit ei-
nem zweiten Fahrer ab-
wechseln. Dauert die reine 
Fahrzeit länger als neun 
Stunden, sollten Autofahrer 
besser die Reise unterbre-
chen und eine Zwischen-
übernachtung einlegen.

Urlaubsfahrt

Der kleine Umtrunk mit 
Häppchen bei Ausstand im 
alten und Einstand im neu-
en Job kann von der Steu-
er abgesetzt werden. Da-
rauf weist die Lohnsteuer-
hilfe Bayern hin. Die Aus-
gaben können als Wer-
bungskosten bei der 
Einkommensteuererklä-
rung geltend gemacht wer-
den. Dabei sollten die Kos-
ten zur beruflichen Stel-
lung und der Anzahl der 
Gäste passen. Einen ech-
ten Steuerbonus gibt es 
nur, wenn am Ende des 
Jahres die Summe der 
Werbungskosten die Pau-
schale von 1000 Euro über-
schreitet. Wer zu Ein- oder 
Ausstand einlädt, sollte al-
so auf jeden Fall die Rech-
nungen aufbewahren. 
Denn diese können sich 
mit anderen Posten wie 
der Entfernungspauschale 
oder Kosten für Fachlitera-
tur und Arbeitsmaterialien 
summieren. Wurden Fei-
ern in der Firma bisher oft 
nicht vom Fiskus aner-
kannt, bestätigen laut 
Lohnsteuerhilfe neuere 
Urteile den Abzug. Da Ein- 
oder Ausstände in der Re-
gel in der Firma während 
oder direkt nach der Ar-
beitszeit stattfinden, sind 
sie von einer privaten Fei-
er gut abgrenzbar.

Ein- und 
Ausstand

Fulda. „Über 16.000 Euro in ge-
rade mal drei Wochen.“ Noch 
immer ist Marvin Raussen, 
Pfadfinder des DPSG-Stam-
mes Witta Witzenhausen, ein 
bisschen fassungslos über das, 
was er da Anfang April losge-
treten hat, als er 2015 einen 
Freiwilligendienst bei den 
südafrikanischen Pfadfindern 
in der Provinz Mpumalanga 
gemacht hat. Dort hat er zu-
sammen mit den südafrikani-
schen Pfadfindern und der AG 
Partnerschaft Südafrika der 
DPSG im Bistum Fulda eine 
spontane Spendenaktion auf 
die Beine brachte. 
Zunächst ging die Aktion nur 
eine Woche, um Geld für die 
Versorgung von Familien in 
der Provinz mit Lebensmitteln 
und Hygieneartikeln zusam-
men zu bekommen, doch die 
überwältigende Resonanz 
führte zur Verlängerung bis 
zum 1. Mai. „Es konnten viel 
mehr Familien unterstützt 
werden als ursprünglich ge-
plant und die Unterstützung 
konnte auch auf den Mai aus-
geweitet werden,“ erklärt 
Raussen. Die südafrikani-
schen Pfadfinder übernehmen 
in Absprache mit den Behör-
den die Verteilung der Hilfs-

pakete, von denen eines unge-
fähr 20 Euro kostet, für die Fa-
milien und setzen so ein deut-
liches Zeichen der Solidarität. 
Weil aber die DPSG im Bistum 
Fulda denkt, dass da noch 
mehr geht, gibt es nun eine 
zweite Auflage der Aktion, die 
bis zu den Sommerferien geht. 
Susanne Ratmann (Stamm St. 
Bonifatius Wächtersbach), 
ehemalige Diözesanvorsitzen-
de und Mitglied in der Part-
nerschafts-AG, fordert alle, 
auch Nicht-Pfadfinder, auf, 
kräftig zu spenden: „Es müs-
sen nicht 20 Euro sein, auch 
fünf Euro helfen, aber natür-

lich dürfen auch mehrere Pa-
kete gespendet werden. Wir 
können mit hier kleinem Geld 
dort echte Hilfe leisten und so 
unsere seit letztem Jahr be-
stehende Partnerschaft ganz 
konkret leben.“ Spendenkon-
to: Verein für Jugendpflege St. 
Georg, IBAN: DE91 5305 0180 
0070 0057 98, Verwendungs-
zweck: Familienpakete Mpu-
malanga. 
Eine Spendenquittung kann 
ab dem Betrag von 200 Euro 
ausgestellt werden, dazu ein-
fach eine Mail mit der eigenen 
Adresse an suedafrika@dpsg-
fulda.de schicken.

Spendenaktion läuft noch bis zu den Sommerferien 

Unterstützung für Südafrika 
geht in die zweite Runde

Unterstützung für Südafrika durch Spendenaktion.

Fulda. Der Stützpunkt Fulda-
Nord der Feuerwehr Fulda er-
hält ein neues Fahrzeug: Wie 
der Fuldaer Bundestagsabge-
ordnete Michael Brand bei ei-
nem Ortstermin am Stütz-
punkt mitteilte, erhält Fulda 
eines der drei Löschgruppen-
fahrzeuge für den Katastro-
phenschutz (LF-KatS), die vom 
Bund an das Land Hessen ge-
liefert werden. Ein zweites der 
drei besonderen Fahrzeuge 
geht in den benachbarten Vo-
gelsbergkreis zur Feuerwehr 
in Lautertal. Die Lieferung er-
folgt im Zuge der gesetzlichen 
Verpflichtung des Bundes, den 
Katastrophenschutz der Län-
der mit Fahrzeugen, Ausstat-
tung und Gerät in den Aufga-
benbereichen Brandschutz, 
ABC-Schutz, Sanitätswesen 
und Betreuung zu ergänzen.  
Ein echter Zugewinn für Fulda 
ergibt sich durch die Möglich-
keit zur Nutzung der Fahrzeu-
ge auch außerhalb des Kata-
strophen- oder Zivilschutz-
falls. So kann das Fahrzeug 
den am Stützpunkt Nord sta-
tionierten Gefahrstoff-ABC-
Dekontaminationszug der 

Feuerwehr Fulda unterstüt-
zen. „Das ist eine wertvolle 
Unterstützung für unsere 
Brandschützer, und das mo-
derne Fahrzeug bedeutet eine 
wichtige Stütze für die Schlag-
kraft des G-ABC-Zugs“, freute 
sich Fuldas Oberbürgermeis-
ter Dr. Heiko Wingenfeld. Der 
G-ABC-Zug kommt immer 
dann zum Einsatz, wenn es be-
sonders kniffelig wird und 
zum Beispiel bei einem Brand 
oder Unglück Gefahrstoffe wie 
Gifte oder Chemikalien zu be-
kämpfen sind. „Das ist eine 
gute Nachricht auch für die Si-
cherheit der Bevölkerung in 
der ganzen Region Osthes-
sen“, ergänzte MdB Michael 
Brand. Er erläuterte, dass das 
zuständige Bundesamt für Be-
völkerungsschutz und Kata-
strophenhilfe (BBK) in Bonn 
die neuen Fahrzeuge eigent-
lich bereits im März ausliefern 
wollte. Aufgrund der Be-
schränkungen wegen der Co-
rona-Pandemie musste die 
Lieferung verschoben werden. 
Die offizielle Indienststellung 
werde erst zu einem späteren 
Zeitpunkt erfolgen.

Feuerwehr Fulda profitiert

Löschgruppenfahrzeug 
für Katastrophenschutz

OB Dr. Heiko Wingenfeld, Mathias Scheel von der Feuerwehr 
Fulda, Thomas Helmer, Leiter der Feuerwehr Fulda und MdB Mi-
chael Brand (von links).

Anzeigen aufgeben?
anzeigenabteilung@gnz.de

Fulda. Die Zahl der von der Co-
rona-Krise im Landkreis Fulda 
hart getroffenen Unternehmen 
ist weiterhin sehr hoch. Aus 
der aktuellen Blitzumfrage der 
IHK Fulda lassen sich aber 
auch Entwicklungen ablesen, 
die Anlass für vorsichtigen Op-
timismus geben.  
85 Prozent der Unternehmen, 
die an der Umfrage teilgenom-
men haben, erwarten bis Jah-
resende einen Umsatzrück-
gang als Folge der Corona-
Pandemie. Während die Hälfte 
der befragten Unternehmen 
mit Umsatzeinbußen von bis zu 

25 Prozent rechnen, gehen wie 
schon in der Umfrage Ende 
März über 15 Prozent der Be-
triebe von einem Rückgang 
von mehr als 50 Prozent aus. 
Als größte Auswirkungen der 
Corona-Pandemie werden „ge-
ringere Nachfrage“ (68 Pro-
zent), „Kürzung der eigenen In-
vestitionsplanungen in diesem 
Jahr“ (56 Prozent) und „Stor-
nierung von Aufträgen durch 
Kunden“ (44 Prozent) genannt.  
Trotz der weiterhin starken Be-
troffenheit der regionalen 
Wirtschaft rechnen über die 
Hälfte der befragten Unterneh-

men mit einer Rückkehr zur 
Normalität ihrer Geschäfte bis 
zum Jahresende. 27 Prozent 
hingegen rechnen erst in 2021 
oder später mit einer Normali-
sierung. Rund zwölf Prozent 
der befragten Unternehmen 
gaben an, jetzt schon wieder 
auf oder über Vorkrisenniveau 
zu arbeiten. „Die Unterstüt-
zungsprogramme und die 
schrittweise Wiederöffnung 
wirken sich positiv auf die Er-
wartungen der regionalen 
Wirtschaft aus“, sagt Michael 
Konow, Hauptgeschäftsführer 
der IHK.

IHK Fulda erwartet Rückkehr zur Normalität bis Jahresende 

Maßnahmen 
zeigen positiven Effekt 

Hinter schmerzenden Knien,
einer steifen Hüfte oder unbe-
weglichen Schultern stecken oft
rheumatische Erkrankungen, die
mit Entzündungen einhergehen.
Hier setzen die neuen Arzneitrop-
fen Rubaxx Duo (Apotheke) an.
Sie wirken mit 2-facher Pflanzen-
power gegen den Schmerz.

Wie häufig treten Gelenkschmerzen
auf, was steckt dahinter?

Gelenkschmerzen sind weit verbreitet.
Etwa 20 Millionen Deutsche leiden z. B.
an Knieschmerzen. Kein Wunder, tragen
die Knie doch jeden Tag unser gesamtes
Körpergewicht! Doch auch andere Ge-
lenke wie Hüfte, Schulter oder Finger
bereiten vielen Probleme. Was viele nicht
wissen: Hinter Gelenkschmerzen steckt
oft eine Entzündung als Ursache.

Wie wirkt Rubaxx Duo?
Rubaxx Duo wirkt 100 % natürlich

und ist gut verträglich. Schwere Neben-
wirkungen wie Magengeschwüre oder
Wechselwirkungen mit anderen Arz-
neimitteln sind nicht bekannt. Durch
die Darreichungsform als Tropfen
werden die Wirkstoffe direkt über
die Mundschleimhäute aufgenom-
men und können ihre Wirkung
schneller entfalten – im Gegensatz
zu Tabletten, die erst im Magen zer-
setzt werden müssen. Weiterer Vor-
teil: Betroffene können Rubaxx Duo
individuell dosieren, je nach Stärke
und Verlauf der Schmerzen.

Fragen auch Sie bei rheumati-
schen Schmerzen in der Apothe-
ke nach den neuen Arzneitropfen
Rubaxx Duo (rezeptfrei)!

Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX DUO. Wirkstoffe: Rhus toxicodendron Dil. D6, Phytolacca americana Dil. D4. Homöopathisches Arzneimittel zur Besserung rheumatischer Schmerzen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Neue Therapie bei
Gelenkschmerzen
Unser Experte verrät, was wirklich helfen kann

Thema: Rheumatische Schmerzen

Was kann
helfen?

Bei Gelenk-
schmerzen kann
jetzt ein neues
Schmerzmittel
namens Rubaxx
Duo wirksam
helfen! Die darin

enthaltenen natürlichen Wirkstoffe haben
sich bei rheumatischen Gelenkschmer-
zen besonders bewährt: T. quercifolium
wirkt schmerzlindernd in Muskeln und
Gelenken. Der Wirkstoff Phytolacca
americana hat sich laut Arzneimittel-
bild bei geschwollenen Gelenken und
entzündungsbedingten Schmerzen als
wirkungsvoll erwiesen. Gemeinsam er-
geben beide Wirkstoffe den einzigartigen
2-fach-Komplex von Rubaxx Duo zur
Besserung rheumatischer Schmerzen.

Für Ihren Apotheker:

Rubaxx Duo
(PZN 16120870)

www.rubaxx.de

Was Experten empfehlen
WennGelenkschmerzenimmerwiederauftreten,
spricht man von chronischen Schmerzen.
Gerade dann sollten Verbraucher auf gut
verträgliche Schmerzmittel zurückgreifen. Neue
Hilfe kommt aus der Apotheke: Die rezeptfreien
Arzneitropfen Rubaxx Duo sind wirksam bei
Gelenkschmerzen, ohne denKörper zu belasten.

Muskel

Knochen

Gelenkknorpel

Sehne

Knochenhaut

NEU!

Medizin ANZEIGE
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Die Liebe zum Land ist zum 
Wohnstil geworden. Aber na-
türlich will heute niemand 
mehr wie anno dazumal in ei-
ner alten Bauernkate mit Koh-
leherd und Plumpsklo auf 
dem Hof leben. Es soll eher ein 
Zuhause sein, wie wir es im 
Urlaub erleben: bequem, 
großzügig, gemütlich, leicht, 
entschleunigt. 
Und mit allem Komfort, der 
heute selbstverständlich ist. 
Das ist der moderne Land-
hausstil, der besonders bei 
Stadtbewohnern angesagt ist. 
Aber er funktioniert eigent-
lich überall. 
„Der moderne Landhausstil 
bietet viel Freiheit und spie-
gelt die Persönlichkeit der Be-
wohner wider“, sagt die Innen-
architektin Ines Wrusch aus 
Hamburg. Er kann ganz unter-
schiedlich daherkommen: tos-
kanisch, skandinavisch, bri-
tisch, französisch, amerika-
nisch, norddeutsch oder 
schwarzwälderisch - oder 
auch als Mischung verschie-
dener Einflüsse. 
 

Altes kombiniert  
mit hochwertiger 
moderner Technik 

 
Gemeinsam ist den Einrich-
tungskonzepten, dass sie aus 
soliden, oft handwerklich her-
gestellten Möbeln und echten, 
wertigen Materialien gestaltet 
sind, die alt oder neu sein kön-
nen. In jedem Fall gehört aber 
auch moderne Technik dazu, 
ebenfalls hochwertig und in 
edlem Design. Der Flachbild-
schirm oder die Musikanlage 
mit den Lautsprecherboxen 
im Wohnzimmer tun dem 
Landhausstil keinen Abbruch. 
Im Gegenteil, sie bringen das 
moderne Element hinein. 
„Die Kunst ist, einen ausgewo-
genen Mix aus Alt und Neu zu 
erzeugen“, erklärt Wohnbera-
terin Katharina Semling aus 
Oldenburg. „Es geht um den 
gekonnten Stilbruch.“ Da ste-
hen vielleicht sehr moderne 
Stühle an einem ausgespro-
chen rustikalen Esstisch. Oder 
ein verschnörkeltes Mons-
trum im Gelsenkirchener Ba-
rock wurde leuchtend gelb an-

gestrichen - und nun ist es das 
absolute Schmuckstück der 
Wohnung. 
Wichtig ist dabei aber immer 
auch, ganz bewusst auf Kitsch 
und zu viel Opulenz zu ver-
zichten. Semling rät: Vorhän-
ge sollten schlicht und in war-
men Tönen gehalten sein. 
Auch die Farben der sonstigen 
Raumtextilien sind besser zu-
rückhaltend. 
 

Sehnsucht nach 
Ausgleich zum Alltag 

 
Warum spricht uns der Land-
hausstil eigentlich an? Viele 
Menschen sehnen sich oft 
nach einem Ausgleich zum 
stressigen Alltag. „Wenn ich in 
einer Stadt wohne und viel-
leicht in einem nüchternen 
Büro arbeite, will ich in mei-
nen eigenen vier Wänden Din-
ge, die eine Geschichte zu er-
zählen haben“, sagt Semling. 
Das gilt aber natürlich auch 
für all jene Menschen, die in 
ländlicheren Gegenden woh-
nen. 
Der moderne Landhausstil ist 
emotionaler als der beliebte 
funktionale Stil, bei dem klare 
Linien und multifunktionale 
Möbel im Vordergrund ste-
hen, erläutert der Verband 
der Deutschen Möbelindus-
trie. Aber er hat nichts mit 
dem üppigen verschnörkelten 
Einrichtungsstil vergangener 
Zeiten zu tun. Viel mehr lebt 
er ganz wesentlich von au-
thentischen Accessoires, die 
oft selbst gemacht, aus dem 

Urlaub oder von Spaziergän-
gen in der Natur mitgebracht 
wurden. 
 

Echte Materialien  
- aber nur, wenn sie 

praktisch sind 
 
„Die verwendeten Materialien 
sollten möglichst wirklich echt 
und nicht auf echt gemacht 
sein“, unterstreicht Innenar-
chitektin Wrusch. Aber es gibt 
auch Ausnahmen. „Nicht im-
mer erfüllen die originalen 
Materialien die Anforderun-
gen der modernen Zeit.“ 
Terrakotta-Fliesen sind ein 
Beispiel dafür. Sie sehen zwar 
wunderbar aus, sind aber po-
rös und saugen Feuchtigkeit 
auf. Das bedeutet einen höhe-
ren Aufwand bei der Reini-
gung und Pflege. „Es ist kein 
Stilbruch, wenn man stattdes-
sen zu Steinzeugfliesen im 
Terrakotta-Look greift, die 
kein Wasser schlucken“, findet 
Wrusch. „Für solche Materia-
lien gibt es heute Ersatz, der 
ähnlich aussieht wie das Ori-
ginal.“

Schwerpunktthema diese Woche: Traumhäuser
Wohnen im neuen Landhausstil

 Foto: Richárd Bellevue/ 
 Westend61/dpa-mag

Die Beleuchtung hört aufs 
Wort. Die Heizung weiß von al-
leine, zu welcher Uhrzeit sie 
morgens für kuschelige Wär-
me im Bad sorgen soll. Und 
die Kamera neben der Haus-
tür schickt ein Livebild direkt 
aufs Smartphone, wenn es 
klingelt. Intelligente und ver-
netzte Technik für das Zuhau-
se macht den Alltag bequemer 
und sicherer. Und zwar für je-
des Alter: Die Systeme sind 
längst nicht mehr etwas nur 
für Technikbegeisterte, son-
dern für jedermann kinder-
leicht zu bedienen. Gerade für 
die Generation 60 plus bietet 
das Smart Home zahlreiche 
Vorteile. Schließlich wollen 
die meisten den Ruhestand so 
aktiv und so lange wie möglich 
in der vertrauten Umgebung 
des Zuhauses verbringen. Die 
clevere Haustechnik unter-
stützt dabei, indem sie den Be-
wohnern viele Alltagsaufga-
ben abnimmt und das Leben in 
den eigenen vier Wänden er-
leichtert. Ob im Eigenheim 
oder in der Mietwohnung. 
Clevere Alltagshelfer gibt es 
heute bereits für viele Berei-
che.

So smart geht 
Wohnen heute

Der deutsche Fertighaus-
markt wächst – und das nicht 
ohne Grund. Immer mehr 
Bauinteressenten wissen um 
die Vorteile der Fertigbauwei-
se und entscheiden sich daher 
für ein Fertighaus.  
Bauherren profitieren bei ei-
nem Fertighaus von fixen Bau-
kosten, die im Bauvertrag fest-
geschrieben sind. Sobald die 
Bauherren mit der Planung 
und der Bemusterung zufrie-
den sind, wird eine Kalkulati-
on erstellt. Diese Summe defi-
niert den Festpreis. Sofern 
keine Änderungen im Liefer- 
und Leistungsumfang mehr 
vorgenommen werden, wird 
eine Garantie auf diesen Fest-
preis gegeben. So kann es im 
Nachhinein nicht zu bösen 
Überraschungen kommen.  
Ein weiterer großer Vorteil ist 
die kurze Bauzeit. Bei Fertig-
häusern werden Wände und 
Decken bereits im Werk vor-
gefertigt und müssen an-
schließend auf der Baustelle 
nur noch montiert werden. Je 
nach Hausgröße dauert die 
Montage in der Regel lediglich 
zwei bis drei Tage. Durch den 
hohen industriellen Vorferti-
gungsgrad in den Werkshallen 
und einer präzisen Bauaus-
führung wird die hohe Quali-
tät der Fertighäuser deutlich. 
Moderne Fertighäuser sind 
energieeffizient. Sie bestehen 
aus dem nachwachsenden 
Rohstoff Holz und stellen so-
mit ein zukunftsfähiges Zu-

hause dar. Durch eine optima-
le Wärmedämmung können 
Energie- und Heizkosten ge-

spart werden. Fertighäuser 
können problemlos als ein 
energiesparendes KfW-Effi-

zienzhaus, Passivhaus oder 
Plus-Energiehaus gebaut wer-
den.  
Ein Fertighaus bauen, bedeu-
tet individuell bauen! Mit ei-
nem Fertighaus haben Bau-
herren den Vorteil, dass sie ei-
nerseits aus vielen vorgeplan-
ten Vorschlagshäusern aus-
wählen können und 
andererseits ihr Haus ganz in-
dividuell vom Architekten an 
die eigenen Wünsche und Be-
dürfnisse anpassen lassen 
können. Mit dem Fertighau-
sanbieter haben Bauherren ei-
nen Experten an der Hand, 
der sich um alle Belange küm-
mert – von der Planung bis 
zum Einzug. Bauherren müs-
sen sich nicht selbst um Hand-
werker und Baumaterialien 
kümmern. Das spart Zeit, 
Geld und Nerven!

So profitieren Bauherren
Warum sind Fertighäuser so beliebt 

- Anzeige -

ZÄUNE · GITTER · TORE
· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

BAU DEIN ZUHAUSE!
SECHS TRAUMHÄUSER ZU 40
JAHREN KERN-HAUS MIT EINEM
SENSATIONELLEN PREIS-
LEISTUNGS-VERHÄLTNIS!

JETZT ENTDECKEN!
Mehr Infos unter
Tel: 0611 53244602
www.kern-haus.de

Persönlich
für Sie da.

Online!

www.mainkinziggas.de/persönlich08000 605 605

Anmelden Termin buchen Gespräch führen

Tarifberatung – Erdgas-Netzanschluss – WärmeService

Jetzt Online-Termin
vereinbaren!

Österreicher Straße 4 • 63773 Goldbach
Tel. 0 60 21- 5 15 82 • www.steigerwald-gardens.de

•  Rindenmulch/Rindenhumus 
aus eigener Herstellung

• Lieferservice
•  Verkauf & Vermietung 

von Baumaschinen

• Düngemittel
•  Pflanzenerde, Pflanzsubstrate
• Gartenkies
• Rasensamen

Fenster • Haustüren • Terrassendächer
Markisen • Wintergärten

Raiffeisenstraße 7 • 63579 Freigericht • www.harth-schneider.de • Telefon: (06055) 91 37-0

Besuchen Sie unsere

AusstellungEIGENE
HERSTELLUNG

UND
MONTAGE

Ihr Fertighausanbieter
aus der Rhön
Individuell geplant und energieeffizient aus einer Hand

Planung & Beratung
Vertriebsbüro Hasselroth
Telefon �175 3�5�53�
genau-mein-zuhause.de

Toni Marquart
Nicole Marquart

Ihre Hanse Haus-Fachberater
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www.der-schattenmann.de
Tel.: 06051 - 472150

Markisen immer günsti
g!

Wo. + Altbausanierg., mit Malen/Ta-
pez., Parkett/Laminat, Teppbo., Sie 
brauchen nicht auszuräumen! 
Trockenbau, Badsanierungen, auch
neue Bäder, Hzg., Elektr., Innen/Au-
ßenputz, Isoliergn., Fe. + Dachfe. + 
kompl. Dachausbau. Ralf Hüber Mei-
sterbetrieb, Schäfergasse 12, 61138 
Niederdorfelden www.hueber-
innenausbau.de t 06101/3131

Wir führen aus Pflaster- u. Baggerar-
beiten aller Art. Langjährige Erfah-
rung! Gratis vor Ort-Angebot! Seri-
öse und saubere Arbeit! Lassen Sie
sich überzeugen. t 0151/19504396

Sie wollen renovieren? Maler- u. Ta-
pezierabeiten,  Fußbodenverlegung.
Alles aus einer Hand. Schnell, sau-
ber u. preiswert. Persönliche Bera-
tung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183/928475 o. 0179/2108959

Ihre alten Schmal- und Videofilme
kopiere ich gut und preiswert auf
DVD.  Auch  Dias, Tonbänder und LP
in bester Qualität auf CD. 
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder. t 06172-78810

Haushaltsauflösungen / Nachlass-
räumungen /  Entrümpelungen / dis-
kret u. kostengünstig. Verwendbares
wird angerechnet. Kostenfreies An-
geb. t 06053/4709  0170/9927625

Achtung! In welchem Keller o. Dach-
bo. schlummert eine Eisenbahn?
Sammler kauft Eisenbahn. Auch An-
kauf, Abbau u. Abholung kompl. Ei-
senbahnplatten.  t 06108/69410 

Service rund um Haus und Garten:
Hausmeisterservice, Gartenpflege u.
Umgestaltung, Baumfällung, Obst-
baum- u. Gehölzschnitt, Mäharbei-
ten, Brennholzaufarbeitung, Kleinre-
paraturen etc., seit über 20 Jahren
Problemlös. aller Art t 06058/6216 

C+P Umzüge-Umzüge nah und fern.
Keine Anfahrtspauschale, kostenlo-
ser Umzugsberater, keine Material-
kosten, Küchen- u. Möbelmontage.
t 06047/986370, 0173/1700586

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

Tel. (0 60 51) 1 64 83 • Fax (0 60 51) 88 78 36

• Bagger- und Planierarbeiten
• Pflaster- und Steinarbeiten
• Bäume fällen
• Zaunanlagen und Zisternenbau
• Isolierarbeiten rund ums Haus
• 
63584 Gründau - Rhönstraße 23

Rollrasen63584 Gründau - Rhönstraße 23
Mobil 01 78/4 46 67 25 · Tel. (0 60 51) 9 12 94 13 · sloma@gmx.de

1a Buchenbrennholz, absolut
trocken, in versch. Längen, ab 45,-
€/m3. t  0152-06589557

Umzüge
seit über 40 Jahren

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

Händler kauft Ihre Waffen (auch gan-
ze Sammlungen) sowie Deko-Salut
u. Schreckschusswaffen u. WK2  Mi-
litaria aller Art. www.waffen-kolo.de
t 06031-7915283 

Achtung Brennholz! Jetzt bestellen,
frisch od. trocken, 1 m lang od.
ofenfertig, keine Schüttmeter-
Raumeter (Ster), Lieferung möglich.
t 0160-93018661 oder 0661-45221 

www.brennholzwerk-frankfurt.de
t 0176-6696694

Biete 24 h-Betreuung zu Hause.
t 06172-287495

Wir ren./erneuern Ihr Bad, auch mit
Badew./Dusche, WC, Waschb., Flie-
sen, Hzg., Elektr. + sämtliche Ne-
benarbeiten, auch behindertenge-
recht, 47 Jahre Ralf Hüber Meister-
betrieb, Schäfergasse 12, 61138
Niederdorfelden t 06101-3131
www.hueber-innenausbau.de
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Haushaltsauflösung o. Entrümpe-
lung: Gewerbe, Whg., Haus.
Umzugshilfe, Renovierungsarbeiten, 
Seniorenumzüge, Messi- u. Pro-
blemwhgen., Komplettpaket v. Keller
bis zum Speicher sowie Ankauf 
u. Beratung gehören dazu. 
Fa. Die Ameisen t 06053/7775,
06184/905729, 01522/2038811 
www.ameisen-heimerl.de

B.K. Garten- und Landschaftsbau,
die Profis für Gestaltung, Pflaster-,
Mauer-, Baggerarbeiten.
www.b-k-garten-landschaft.de 
t 06183/9210543 o. 0176/27616727

Wir reinigen in Ihrer Wohnung zu
Sonderpreisen Teppiche/T.-böden,
Polstermöbel + Matratzen, antiallerg.
mit Geruchsbeseitigung, farbfrisch
wie neu mit Langzeitimprägnierung!
47 Jahre Ralf Hüber Meisterbetrieb.
www.hueber-reinigungsservice.de 
t 06101/3131 

Blitz-Blank!!! Fenster/Rahmen, Win-
tergartenreinigung gefällig oder
Grundreinigung Ihrer Wohnung? Wir
kommen! Gerne reinigen wir auch
Ihre Wohnung alle 14 Tage mit abso-
lut zuverlässigem Personal! 47 Jahre
Fa. Ralf Hüber, Meisterbetrieb.
www.hueber-reinigungsservice.de
t 06101-3131 
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Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41

R. Hoti Garten- u. Landschaftsbau
Pflasterarbeiten aller Art, Holzbau,
Garten u. Gestaltung. t 0160/
99189945, 63584 Gründau, Wiesen-
str. 20d.
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Kaufe ständig Antiquitäten aller Art
z. B. Möbel, Gemälde, Uhren, Porzellan,

altes Spielzeug, Bücher, Ansichtskarten usw.

Antiquitätenhandel M. Walter
63579 Freigericht-Bernbach, Birkenhainer Str. 16

Tel. (0 60 55) 40 45
walter-antik@t-online.de
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Gerda (66j) ganz privat 0162-165 38 98
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GLÜCK HABEN + GLÜCKLICH 
MACHEN MÖCHTE ICH DICH 

„GANZ DOLL“ – ES WIRD MEHR 
ALS VERLIEBTHEIT

A N G E L A , 54 J / 1.63, ganz al-
leinst., leider keine Kinder, meine 
Kinder sind die Zierpflanzen, um die 
ich mich hauptberuflich kümmere. 
Ich bin fröhlich, spontan, treu, na-
türlich und lieb, lieb, lieb … Schön 
ist der Tag, an dem ich dich treffe, 
du mich anlächelst und ich „Brau-
sepulver im Bauch“ bekomme. Ich 
bin eine Frau mit schlanker, sexy
Figur, fröhl. Lachen u. romantischen
Ideen. Habe schö. Zuhause + Auto, 
fühle mich auf jedem Parkett wohl,
bin keine Emanze, sondern brauche
dich – sonst verlaufe ich mich in ei-
ner Telefonzelle. Mal elegant, mal 
Jeans, mal im Sportdress oder im
kleinen Schwarzen – in allem fühle 
ich mich wohl. Leider bin ich sehr
einsam, besonders wenn ich nach 
einem langen Arbeitstag in mein 
schönes Zuhause komme. Würdest 
du mit mir Kurzreisen machen? –
Schöne Urlaube erleben, sich dabei
zärtl. berühren, sich aneinander-
schmiegen, für immer zusammen-
gehören und zusammenhalten. Un-
sere Chance! Rufe bitte gleich an, pv
tel.: 01522 - 6954734, od. E-Mail an:
Angela2211@wz-mail.de

ZWEISAMKEIT, ZÄRTLICHKEIT 
UND LIEBE KANN MANN MIT 
KEINEM GELD DIESER WELT 

KAUFEN !
L E N A , 64 J / 1.64, alleinst. Psycho-
therapeutin, aber keine Angst, ich 
analysiere Dich nicht, bei Dir möchte 
ich ganz Frau sein. Ich bin eine schö-
ne, patente, fröhliche Frau mit guten 
Nerven. Ich habe Charisma, Humor, 
Intelligenz, ein mitreißendes Lachen 
u. bin ehrlich. Mit meiner jugendli-
chen, frischen, natürl. Wesensart 
bin ich kompromissbereit u. unkom-
pliziert, mit guter Figur, spontan u. 
zu allen Streichen aufgelegt. Ich bin
gerne draußen, liebe Wandern und 
Reisen oder einfach durch den son-
nendurchfluteten Wald gehen und 
sich die Farbenpracht anschauen.
Ansonsten interessiere ich mich für 
Yoga, gute Bücher und das Leben.
Ich suche eine Partnerschaft auf 
Augenhöhe und eine starke Schul-
ter, an die ich mich ab und an mal
anlehnen kann. Vielleicht magst Du 
mich ja kennenlernen und irgend-
wann Dein Herz mit mir teilen (zum 
leichtfertigen Verschenken ist mei-
nes sicherlich zu schade). Ich würde
mich freuen, wenn Du Dich meldest. 
Wenn Dich meine pv Anzeige ange-
sprochen hat, rufe bitte gleich an:
handy 0159 - 01361632.

Weiblich, 68 Jahre, heiße L A R A –
M A R I E, bin geschieden, Kranken-
schwester im Ruhestand. Bin eine 
besonders schöne, zierliche, zärtl. 
Frau mit fröhlichem Lachen, sportl.,
gefühlsbetont u. romant., mit dem 
„gewissen Etwas“ … Zusammen 
machen doch die Dinge des Lebens
noch viel mehr Spaß. Den Kühl-
schrank plündern und Käse, Sala-
mi, Oliven, Tomaten, Weintrauben,
Baguette sowie eine gute Flasche
Rotwein einpacken und ins Blaue
fahren. Und nicht zu vergessen die 
Sonntage, die wir auch mal nur zum 
Faulenzen nutzen können. Aber 
auch zusammen lachen, träumen
und über alles reden können ist mir
sehr wichtig. Sprich: der Einsam-
keit entfliehen und die Zweisamkeit 
genießen. Ich suche keinen Millio-
när und auch keinen Traumprinzen, 
sondern einen Partner, der es ernst 
mit mir meint. Ich hatte schon eine
unglückliche Beziehung, jetzt suche 
ich Dich, pv Tel. 0172 - 3712035.

NICHT DAS BESONDERE,  
SONDERN DER BLICK FÜR DAS 

BESONDERE IST WICHTIG !
ÄRZTIN  H E D W I G , 75 J, ganz
alleinst. Bin bildschön, vital, eine
sehr jugendliche, fröhliche Frau,
mit samtweicher, leicht gebräunter 
junger Haut, herzlich u. offen. Habe 
ein sonniges Gemüt mit zärtlichem
Naturell. Bin natürlich, spontan, be-
geisterungsfähig u. eine exzellente
Hausfrau u. Gastgeberin. Im Herzen
bin ich ein Backfisch geblieben, an-
schmiegsam u. romantisch. Lebe
in guten finanziellen Verhältnissen,
Auto + schönes Zuhause (nicht orts-
gebunden). Ich lade Sie zur verspäte-
ten Maibowle ein, da können wir un-
sere Zukunft planen, Sterne zählen
– und schenkst du mir einen Stern?
Es macht Freude, noch einmal neu
zu beginnen, einem lieben Menschen 
zur Seite stehen, zärtliche Tage und
Streicheleinheiten – Glück, das uns
jung u. gesund hält, den Sommer ge-
nießen, Sonne, Liebe, Zweisamkeit. 
Unser Glück liegt jetzt in Ihrer Hand,
durch Ihren kleinen Anruf unter pv
handy 0172 - 3707138.

Ich, K A T I E , 82 Jahre, Rentnerin,
suche netten Mann für ein gemein-
sames Leben. Ich bin ehrlich, ver-
lässlich, aufrichtig, besitze ein char-
mantes Wesen, bin mittelschlank
mit allen weiblichen schönen Run-
dungen. Ich bin kuschlig, weißt du,
und das fehlt mir. Das Gefühl, Mo-
mente zu haben, in denen man sich
vollkommen fallen lassen kann. Das
Gefühl, jemanden zu haben, mit dem 
ich noch viel mehr teilen möchte, mir
fehlt die Geborgenheit. Ich bin lie-
bend, weißt du, fast sinnlich und ich
möchte gerne an dich denken. Gerne
würde ich über dich sagen, dass ich
wirklich das Glück habe, mit jemand 
so Tollem zusammen zu sein, dass 
lässt mich dahinschmelzen, immer
und immer wieder. Ich habe ein 
startbereites Auto, bin nicht ortsge-
bunden und würde mich auf ein Tref-
fen mit Dir zu einem Spaziergang
sehr, sehr freuen. Bitte rufe mich an,
denn auf meine erste pv Anzeige hat
sich niemand gemeldet, unter der 
Mobilnummer 0152 – 09395444.

Wo bist du? Wo hast du dich ver-
steckt? Dabei habe ich so lange ver-
sucht, dich aus der Menge herauszu-
finden. Leider ohne Erfolg! T O B I A S,
61 J und 183 cm groß, ganz alleinst.
und arbeite als Dipl.-Informatiker ei-
nes gr. Unternehmens. Ich stehe für: 
Zuversicht statt Pessimismus, Ver-
trauen statt Angst, Verantwortung
statt Weglaufen, stromaufwärts statt
Stromlinie, Haltung statt Einknicken, 
Kämpfen statt Aufgeben, Restaurant 
statt Disco, Subkultur statt Estab-
lishment, Offenheit statt Abschot-
tung, Empathie statt Egozentrik, 
Selbstironie statt Eitelkeit, Machen 
statt Jammern, Lösungen statt Aus-
flüchte suchen, Wurzeln behandeln 
statt Neurosen gießen, Klartext statt 
Smalltalk, Ehrlichkeit statt Etiket-
te, Schwäche statt Fassade zeigen. 
Wenn Dich meine Beschreibung ei-
nigermaßen anspricht, fände ich es
spannend, Dich, einen „lustigen, na-
türlichen, attraktiven Wirbelwind“,
bald mal auf einen Kaffee zu treffen. 
Bitte haben Sie auch Mut u. rufen
Sie an: pv Tel. 0152 – 38834050, od.
E-Mail an: Tobias0407@inserat-wz.de

ICH WÜRD JA MIT EINEM 
WEISSEN GAUL KOMMEN, 

BRAUCH ABER ERST JEMAN-
DEN ZUM PFERDESTEHLEN

ARZT  M A R I O , 70 J / 1.85. Bin dy-
namisch, fröhlich, mit schö. Haus und
eigener Praxis. Als selbst. Facharzt 
bin ich zeitlich flexibel und kann mir 
immer für Sie freinehmen und mich 
nach Ihnen richten. Ich bin romant., 
mag herrliche „romantische Dinge“
mit dir erleben, mache Dir liebevoll 
Frühstück und wir grillen zusammen
und genießen den Feierabend bei
romantischem Fackel-Licht u. Cham-
pagner. Ich wünsche mir eine Frau, 
die wie ich Träume hat von „Welt ent-
decken“, Sonnenuntergänge Arm in 
Arm erleben, für die „Liebe“ kein lee-
res Wort ist. Ich möchte dich verwöh-
nen und jeden Tag ein Lächeln in Dein
Gesicht zaubern, schenk Du mir Dein 
Herz und deinen kleinen Finger, der 
gleich diese Nummer wählt: pv handy 
01520 – 939 5 444, auch Sa. u. So., od.
E-Mail an Mario70@zeitung-wz.de

S T E F A N , 77 J, verwitwet, Ma-
nager im Ruhestand. Ich möchte 
Liebe geben, deswegen dieser mo-
derne Weg, dich über pv Anzeige 
zu finden. Ich bin ein dynam., sehr 
jugendl., sportl. Typ, 180 cm groß, 
mit liebevollem, fairem Charakter, 
großzügig, feinfühlig, humor- u. 
rücksichtsvoll, in besten finanz. Ver-
hältn. Liebe weiße Strände u. würde 
so gerne auch mal mit Ihnen reisen 
u. ins Glück tanzen. Ich sehne mich 
nach einer prickelnden, treuen, 
leidenschaftlichen Partnerschaft, 
in der nur das Herz zählt; denn ich 
fühle mich sehr alleine. Darf ich 
Sie einladen, zum Italiener + 1 Glas 
Rotwein oder einen riesengroßen 
Eisbecher am Strand von Florida 
nächstes Jahr? Ich schenke Ihnen 
eine Badewanne voll roter Rosen 
u. ein Glas Champagner auf unser 
Kennenlernen, oder auf einer Blu-
menwiese in der Sonne liegen u. 
träumen. BLEIBEN SIE NICHT IM 
WARTESAAL DER TRÄUME, UNSER 
TRAUM WIRD WAHR durch Ihren 
Anruf: 01520 – 939 5 444, od. E-Mail: 
StefanFroh@wz-mail.de

DU KANNST DEM LEBEN 
NICHT MEHR TAGE GEBEN, 
ABER DU KANNST DEM TAG 

MEHR LEBEN GEBEN
E C K H A R D T , 82 J / 1.84,  verwit-
wet, Pensionär, fühle mich fit wie 60
J., gesund und möchte meinen zwei-
ten Lebensweg der tiefen Liebe mit
„Ihnen“ beginnen. Ich lebe in besten 
finanziellen Verhältnissen, schönes 
Haus, Auto, spiele gerne Karten und
löse Kreuzworträtsel, mag Schwim-
men und Spazierengehen. Ich bin 
ausgeglichen u. ruhig, kann aber
sehr leidenschaftlich sein und mich 
für alles begeistern. Ich bin ein fröh-
licher Lausbub und ebenso ein Gent-
leman der alten Schule. Bin ganz gut
aussehend, humor- u. niveauvoll, ein 
Mann mit Herzensbildung. Ich liebe
schöne Deutschlandreisen, ein Glas 
Sekt am Strand, im weißen Sand
barfuß Muscheln suchen und alle
gemeinsamen Interessen unterneh-
men, die uns Spaß machen. Lassen
Sie uns die Abenteuerlust und auch
das Lachen der Jugend zurückho-
len, es liegt in Ihrer Macht, dass es
UNS gut geht; es ist unsere Chance, 
wenn Sie bitte gleich über pv anru-
fen: Handy 0175 – 7078822.
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Linda, 29 J./
165 cm Arzthelfe-

rin schlank, sie hat eine sexy Figur, eine

schmale Taille, große strahlende blaue Augen,

lange blonde Haare - Die Menschen sollen sich

mehr undmehr voneinander entfernen- undmei-

ne Sehnsucht nach Nähe wird immer größer. üb.

Tel. 0152-21556592 GB-W2-1199-23

Melanie, 44 J. Bürokfr, gutaussehend,

dkl-blonde schöne Haare. Ich bin liebevoll, an-

lehnungsbedürftig, sehr verschmust. Ich möch-

te eine Mann aus Fleisch und Blut, keine Bild-

schirmshow, ein Mann zum Fühlen und Riechen,

üb. Tel. 0152-21556592 GB-W4-1123-23

Silke, 54 J. / 161 cm verw. und

völlig alleine, hat eine sexy Figur, vollbus.,

blonde schulterlange Haare. üb. Tel. 0152-
21556592 GB-W5-1047-23

Marion, 63 J. verw., natürlich und bescheiden,

Jetzt in „Corona Zeiten“ spüre ich die Einsamkeit

nochmehr, nur Masken keine lachenden Gesich-

ter mehr. Ich möchte einen lieben Mann zu fin-

den, dem ich ohne Maske ins Gesicht sehen darf,

mit dem ich gemeinsam esse, die Abende und

die viele Freizeit genießen kann, Bittemelde Dich

üb. Tel. 0152-21556592 GB-W5-1266-23

Doris 70 J. ist eine einfache aber sehr gut

aussehende Wtw., zärtlich und verschmust, mit

schöner vollbusiger Figur und bescheidenemWe-

sen. üb. Tel. 0152-21556592GB-W5-1168-23

Peter, 52 J./180 verw. Dipl. Ing. in leitender
Position, gutaussehend, tatkräftig, erfolgreich, fi-
nanziell für das Leben zu zweit bestens versorgt.
üb. Tel. 0152-21556592 GB-M5-1009-23

Michael, 65 J. Verw. Ein

Kavalier alter Schule, Jetzt

in der heutigen „C-Zeit“

ist das Alleine sein noch

schlimmer. Bitte rufe an üb

Tel. 0152-21556592 GB-

M6-1116-23

Frank, 74 J., Pensionär, verw., NR, NT, ich möchte

nur Zeit mit einer guten Frau verbringen. Bitte melden

Sie sich üb Tel. 0152-21556592 GB-M6-1049-23

Alle vollständigen Texte www.mpt-ab.de

mein partner treff GmbH

herzenswünsche

63768 Hösbach - Siemensstr. 6

tägl von 10 bis 20 Uhr erreichbar

Seit 1997 - mit Kompetenz an ihrer Seite
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Hausfrau saugt gern! 01523-770 41 36

Am Kraftenborn 2 I 63654 Büdingen
Telefon: 06041/96 37 0
kuechen-preusser.de

So. 14 - 17 Uhr freie Schau
(keine Beratung, kein Verkauf)
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Wer in Deutschland studiert, 
muss nicht seine ganze Auf-
merksamkeit der Uni opfern. 
Es gibt auch die Möglichkeit, 
in Teilzeit zu studieren - weil 
man zum Beispiel Kinder hat 
oder schon berufstätig ist. Et-
wa 2500 der gut 19 000 Studi-
engänge in Deutschland las-
sen sich mit halber Fahrt ab-
solvieren, das zeigt ein Besuch 
auf dem Portal Hochschul-
kompass.de. 
Offiziell schreiben sich aber 
nur wenige Studenten tat-
sächlich in Teilzeit ein. Denn 
das hat kaum Vorteile - und 
viele Nachteile. „Sie sind da-
mit kein Student mehr im 
rechtlichen Sinne“, erklärt Sa-
brina Hahm, die im Bologna 
Lab der Humboldt-Universität 
Berlin Teilzeit-Studierende 
berät. „Sie haben also keinen 
Anspruch auf Bafög, auf eine 
studentische Krankenversi-
cherung oder Werkstudenten-
verträge.“ 
Auf der anderen Seite stehen 
vor allem eine Verlängerung 
der Regelstudienzeit und we-
niger Pflichtveranstaltungen 
pro Semester. 
Ansonsten hat die Teilzeit-Ein-
schreibung wenig Vorteile. 
„Teilzeit- und Vollzeitstudie-

rende, die den gleichen Ab-
schluss anstreben, müssen 
prinzipiell auch dasselbe Cur-
riculum absolvieren“, sagt 
Hahm. Da wundert es nicht, 
dass sich viele Teilzeit-Studis 
gegen den offiziellen Weg ent-
scheiden: «Die Studierenden 
sind oft regulär in Vollzeit ein-
geschrieben, absolvieren ihr 
Studium dann aber faktisch in 
Teilzeit.“

So funktioniert ein Teilzeit-Studium

Meist inoffiziell

Etwa 2500 Studiengänge in 
Deutschland lassen sich „mit 
halber Fahrt“ absolvieren. 
 Foto: Markus Scholz/dpa-mag

In Deutschland fehlen 2,5 Mil-
lionen barrierefreie Wohnun-
gen, und der Bedarf steigt je-
des Jahr. Die Modernisierung 
selber in die Hand zu nehmen, 
ist für Mieter eine interessan-
te Option. 
Viele ältere Mieter können 
oder wollen nicht warten, bis 
der Vermieter handelt. Doch 
bevor sie selber in die Bausub-
stanz ihrer Wohnung eingrei-
fen, muss der Eigentümer zu-
stimmen. Sonst besteht das 
Risiko, dass sie die Verände-
rungen rückgängig machen 
müssen, spätestens beim Aus-
zug. Gut zu wissen: Der Mieter 
kann laut BGB die Zustim-
mung zum barrierefreien Um-
bau verlangen. 
 

Absprachen  
verbindlich machen 

 
„Wenn sich Mieter und Ver-
mieter zusammentun, profi-
tieren beide Seiten“, sagt Tho-
mas Mau von der BHW Bau-
sparkasse und rät: „Treffen Sie 
eine schriftliche Modernisie-
rungsvereinbarung, in der Sie 
die Rahmenbedingungen der 
Investition festhalten.“ Vorla-
gen stellt der Deutsche Mie-
terbund zur Verfügung. Ers-
tens: Der Vermieter muss der 
Modernisierung zustimmen. 
Zweitens: Er sollte unter-

schreiben, dass er weder die 
Miete erhöht noch dem Mieter 
kündigt. Drittens: Festlegen, 
dass die Umbauten bei einem 
Auszug nicht rückgängig ge-
macht werden müssen. So 
stellt man sicher, dass sich die 
Investition auch rechnet. 
 

Anspruch auf Ablöse? 
 
Mieter und Vermieter sollten 
außerdem vereinbaren, ob 
und in welcher Höhe sich der 

Vermieter an den Kosten für 
die Umbauten beteiligt. Die 
Hoffnung, dass Nachmieter ei-
nen Teil der Ausgaben über-
nehmen, kann enttäuscht wer-
den. „Die Ablöse ist reine Ver-
handlungssache, damit sollte 
man nicht rechnen“, sagt Mau. 
Die Fördermöglichkeiten für 
Mieter, die modernisieren 
wollen, sind zahlreich. Im 
KfW-Programm „Altersge-
recht umbauen“ gibt es für 
Mieter ein zinsgünstiges Dar-

lehen von maximal 50.000 Eu-
ro für Umbauten zur Barriere-
freiheit. Pflegekassen gewäh-
ren Zuschüsse von 4.000 Euro, 
wenn die Betroffenen einen 
Pflegegrad vorweisen können. 
Bis zu 16.000 Euro gibt es für 
Pflege-WGs. Eine Übersicht 
findet sich unter barriere-
frei.de/foerderung. Wer einen 
Bausparvertrag hat, kann 
auch diesen für die altersge-
rechte Modernisierung ver-
wenden.

So können Mieter ihre Wohnung modernisieren
Gemeinsame Sache

Für Mieter, die altersgerecht umbauen, gibt es Geld vom Staat.  Foto: BHW Bausparkasse

Bei ungefütterten Motorrad-
handschuhen sammelt sich 
Schweiß im Bereich der 
Handballen und der Finger-
spitzen. Das mache das Le-
der hart, so die Zeitschrift 
„Motorrad“. 
 

Schweiß ist schädlich 
 
Lauwarmes Wasser mit Seife 
oder etwas Lederreiniger 
eignet sich für die Wäsche. 
Nachdem die Lauge gründ-
lich ausgespült wurde, wi-
ckelt man die Handschuhe 
in ein trockenes Tuch und 

tupft sie ab – aber nicht kne-
ten oder wringen. 
Anschließend trocknen die 
Handschuhe an der Luft, 
nicht auf der Heizung. Sind 
sie halb trocken, schlüpft 
man mit der Hand hinein 
und macht eine Faust, um sie 
in Form zu bringen. 
 

Lederpflege 
kommt zum Schluss 

 
Wenn sie ganz trocken sind, 
zieht man sie an, knetet sie 
weich und trägt Lederpflege 
auf.

Mit Lederreiniger und Lederpflege 

Handschuhe 
richtig waschen

Parkplätze, Garage, Lager, in ge-
pflegter, sicherer Liegenschaft, 3
Min. vom Amtsgericht Hanau.
t 01520/2311680

Buchhalter sucht stundenweise Ne-
bentätigkeit. Keine Versicherungen
oder Ähnliches. t 06048/1009 

Kaufe PKW, Geländewagen u. Busse
aller Art - auch mit Mängeln u. Un-
fallschäden - zu reellen Preisen. Wir
zahlen bar. Fa. Auto-Michel.
t 06184-56281 oder 0170-9669002

Runter vom Sofa - rein ins Team. Wir
haben Arbeitsstellen in Voll- und
Teilzeit sowie auf 450 €-Basis (z.B.
für Schüler, Stud., Rentner oder
Hausfr.). Bewerben Sie sich jetzt bei
McDonald's in Slü, W'bach,
Gründau, Erlensee, Florstadt und
Butzbach. Wir haben etwas für Sie.
Wetten, dass? Schriftl. Bewerbung
ins Restaurant oder unter
verwaltung@mcdgluth.de

FREIZEITCENTER GOEBEL
Wohnmobile – Wohnwagen

Neuwagen – Gebrauchtwagen
An- u. Verkauf – Vermietung

TÜV – Gas – großer Zubehörshop
Jahnstraße 51 – 63814 Mainaschaff

Telefon (0 60 21) 7 50 75

vermietet Reisemobile 
und Wohnwagen

zu Super-Spar-Preisen • 
www.huettlrent.de

Hüttl rent
Info: 06181-42433-40 
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Anhänger - Verkauf - Vermietung -
Service - Ersatzteile, N.C.G. Fahr-
zeugbau GmbH, 63571 Gelnhausen
t 06051/9141780
www.ncg-fahrzeugbau.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.
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BÄCKEREIVERKÄUFER M/W/D

IN GELNHAUSEN UND HANAU

ENTDECKE GRENZENLOSE MÖGLICHKEITEN ALS

JETZT
BEWERBEN

Deine Vorteile:
Sicherer und moderner Arbeitsplatz, Schulungs- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten, Sonntagszuschläge und Mitarbeitervorteile

Bewirb dich jetzt!
Telefon: 06658-960129 I Mobil: 0160-97333222
Online: www.papperts.de/stellenanzeigen

karriere.papperts.de
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Eura Mobil, Forster, Karmann „Die glorreichen 3“ 
NEU + Gebraucht! Super günstig! JR Reisemobile FFM 
Verkauf ∙ Vermietung ∙ Reparatur ∙ Tel. 069/40 80 77 11
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Heise GmbH & Co. KG
Seit 1948 ist unser Handwerksbetrieb im Familienbesitz und wir sind im 
Bereich Heizung und Sanitär tätig. Unser in Bad Orb, etablierter Betrieb 
verfügt über 15 langjährige Mitarbeiter.
Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams einen

Anlagenmechaniker
für Sanitär, Heizung- und Klimatechnik (m/w/d)

Stellenprofil:
• Berufsüblicher Einsatz als Installateur/Heizungsbauer
• Führerschein Klasse B • Vollzeit/Festanstellung

Sie verfügen über:
•  Abgeschlossene Berufsausbildung und können selbständig und 

eigenverantwortlich arbeiten? 
•  Darüber hinaus sind Sie teamfähig, engagiert und flexibel?

Wir bieten Ihnen:
• Unbefristeten Arbeitsvertrag und geregelte Arbeitszeiten
• Attraktive Vergütung • Urlaubs- und Weihnachtsgeld 
• Arbeitskleidung • ein hochmotiviertes Team
• Tätigkeiten im nahen Umfeld • weitere interessante Leistungen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre Bewerbung, diese wird selbstverständlich ver-
traulich behandelt oder rufen Sie uns einfach an.

Heise GmbH & Co. KG · z. Hd. Frau Nicole Stegmaier-Heise 
Martinusstr. 14 · 63619 Bad Orb · Tel.: 06052-900256
www.heise-sanitaer.de • nicole@heise-sanitaer.de
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ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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StellenMarkt

Auto & Verkehr

Anhänger Pkw Ankauf

Mercedes Reisemobile

Motorräder

Pkw Ankauf Suzuki

Wohnwagen

Garagen Immob.-Gesuche Mietgesuche Vermietungen

Grundstücke

Vermietungen

Immob.-Gesuche

Stellengesuche Stellenangebote

Stellenangebote



Dunkel-
braun

Nuss-
baum

Teak

Eiche
hell

Pali-
sander

Maha-
goni

Kiefer

Eiche
dunkelPinie

Kas-
tanie

Dekor-Langzeitlasur
5 Liter (10 l = 19,98)
je Dose

9,99*
UVP 17,99

44%
billiger

Getesteter Farbton:
Kiefer

xxxxx

Acrylpinsel-
Set

Lasurpinsel-
Set

Anstreich-
Set

Profi-Pinsel „PRO“ 8tlg.
je Pinsel-Set

Lackpinsel-Set

Acryl-Dichtstoff Weiß
310ml (1 l=6,42);
Montage-Kleber
450g (1kg=4,43);
Reparaturspachtel
500g (1kg=3,98);
Maler-Acryl,
Sanitär-Silikon
310ml (1 l=8,04)

Bau- und Fugen-
silikon oder Beton-
Dehnfugen-Silikon
310ml (1 l =12,87)

Silikone

, )
n

4,99* Auch
online

je Ausführung

1,99*

UVP 3,99

50%
billiger

je Ausführung

2,49*

UVP 3,99

37%
billiger

je Ausführung

3,99*

UVP 4,99

20%
billiger

(

Tischkreissäge mit Laser-
schnittführung 2.000 Watt • Untergestell
ca. 546x630mm • 192x630mm je Tischverbreiterung
• Arbeitshöhe ca. 87 cm
• Schwenkbarer Queranschlag
von -45° bis 45°

3 Jahre
Garantie

99,–*
UVP 199,–

50%
billiger

Auch
online

Inklusive verbautem Hartmetall-
Sägeblätt und einem Ersatzblatt
Ø254mm mit 24 Zähnen

BlauGrau

Alu-Komfort-Sonnenliege
mit Polsterung, ca.193x67x48cm

5-fach verstellbare Rückenlehne mit Kissen, Komfortliegehöhe
und Sonnendach 3 Jahre Garantie

59,99*
je Ausführung

Auch
online

Mit kom-
fortabler
Polste-
rung

Inklusive
Kissen

Extra
hoch
ca.48cm

Sonnenschirm rechteckig
ca. 2x3m • Mit Neigungsfunktion

und Kurbelmechanismus • 6 Stahl-Profilstreben und
stabiles Alu-Gestellrohr,Ø ca. 38mm
3 Jahre Garantie je Schirm

Hoher UV Schutz-
faktor 60 (nach
UV Standard 801)

ca. 2x3m

Auch
online

11,99*

Ansaugschlauch 7m 7∕8"
• Mit 1" (2,54 cm)-Überwurfmutter

plus Adapter für 1" (2,54 cm)-Außengewinde
3 Jahre Garantie

1,–)

(1m = 1,72)

(1m =

Gartenschlauch 15m ¾"
Inkl. 2 Schnell-Schlauchstücke,

Big Flow-Spritze und Anschluss-Armatur
15 Jahre Garantie
je Schlauch-Garnitur

Beige
17,99*

ca. 200x300cm
(1m2=3,–)

8,99*

ca. 100x300cm
(1m2=3,–)

TerraGrün

Anthrazit

Auch
online

14,99*

Apfelgrün 37,99*

Auch
online

Auch
erhältlich in:

Mit Drainagenoppen

Erweiterbar

Rasenteppich • Individuell zuschneidbar
• UV- und witterungsbeständig • 100% Polypropylen

Anthrazit

Anthrazit

über 40 Artikel
in Ihrer

Filiale, z.B.
Country Sparpack

16 Riegel, 376-g-Packung (1 kg = 7,85)

Carta Blanca
Superior White Rum
37,5% vol, 1,5-l-Flasche
(1 l = 12,66)
je Flasche

XXL-Schweineschnitzel
paniert, fertig zubereitet
1-kg-Packung

Im Aktionskühlregal:

6,99*
1 kg
UVP 8,99

22%
billiger

2,95*
16 Riegel

16%
billiger
zum Vergleich:

UVP 9er-Pack
= 1,99

18,99*
1,5 Liter
entspricht 0,

7-l-Flasche =
8,86

Tomato Ketchup
Original oder 50%
weniger Zucker&Salz

875-ml-Flasche
(1 l = 2,27)
je Flasche

Iced Tea XXL
mit Pfirsich Geschmack,

Grüner Tee Pomegranate oder
Grüner Tee mit Honig
1,5-l-Flasche, zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,99) je Flasche1,99*

16% gratis
UVP 2,49

20%
billiger

1,49*
1,5 Liter
UVP1,89

21%
billiger

Bio-Hülsen-
früchte
XXL Linsen rot
1-kg-Beutel
je Beutel

Über 50 Artikel in Ihrer Filiale!Große Bio-Woche!

2,79*2,29*

Bio-Zucker Rohrohrzucker
Demerara, kristallisiert
600-g-Packung
(1 l = 4,65) oder
Rohrohrzucker

hell, kristallisiert 1,2-kg-
Packung (1 kg = 2,33)
je Packung

Bio-Kerne XXL
Kürbiskerne
300-g-Beutel
(1 kg = 7,63)
oder Sonnen-

blumenkerne 1-kg-Beutel
je Beutel

16% billiger
zum Vergleich: z. B

. Sonnenblum
en-

kerne 650-g-
Beutel = 1,79

2,39*

1kg

29%
billiger
zum Vergleich: 50

0-g-Beutel =
1,69

Bio-Zitronen-/Limetten-
saft direkt gepresst
2x0,25-l-Flasche,
ohne Pfand (1 l = 5,58)
je 2er-Pack

DOPPEL-
PACK

NEU

2,79*

2er-Pack

ab Montag, 8. Juni

Gurken
Niederlande
Deutschland
je Stück

Premium
Süßkirschen lose
Türkei, Kl. I;
je kg

Rispentomaten lose
Niederlande/
Belgien, Kl. I;
je kg

lose

maten lose

e/
d, Kl. I;

Gültig bis 14. Juni

Gültig bis 14. Juni

Gültig bis 14. Juni6,50*
Sonderpreis

17% billiger

–,33*
Sonderpreis

15% billiger

–,77*
Sonderpreis

das ist billig

1 kg

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab
o.g.Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel.
Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelneArtikel zu Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.
Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten) 24
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www.norma-online.de

Nutzen Sie unseren Online-Prospekt
unterwww.norma-prospekt.de

-Prospekt
noch nicht angekommen?

k
NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


















